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Pflichtbereich Grundlagen 15 ECTS

Modulname Life Cycle Assessment for Sustainable Engineering

Nummer 2545020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Teamprojektes 
(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. 
Mündliche Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein)

Qualifikationsziel

Die Studierenden…
• sind in der Lage, eine Ökobilanz gemäß ISO 14040/14044 durchzuführen
• können eine bestehende Ökobilanz hinsichtlich der Aussagekraft der Ergebnisse sowie möglicher 

Schwachstellen analysieren
• sind in der Lage, die Ergebnisse einer Ökobilanz an Laien zu kommunizieren, und dabei auf relevante 

Annahmen, Einschränkungen und Rahmenbedingungen einzugehen
• können die verschiedenen Wahlmöglichkeiten, welche ihnen bei der Modellierung im Rahmen einer 

Ökobilanz zur Verfügung stehen, wiedergeben, und eine begründete Entscheidung treffen, welche die
ser Modellierungsansätze sie in einem gegebenen Kontext anwenden würden

• können relevante Inhalte innerhalb eines vorgegebenen Themas aus dem Bereich Ökobilanzierung iden
tifizieren, verstehen, aufbereiten, und für andere verständlich präsentieren

• können, unter Nutzung von bereitgestellten Daten, eine Ökobilanzsoftware anwenden, um damit aussa
gekräftige Ergebnisse zu erzielen

• können sich im Rahmen einer Gruppenarbeit effektiv selbst organisieren, die Arbeit aufteilen, eine ter
mingerechte Zielerreichung sicherstellen und eine lösungsorientierte Kommunikation praktizieren

  

↑
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Modulname Regenerative Energietechnik

Nummer 2520170

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die wesentlichen regenerativen Energiewandlungs- und Speichertechnolo
gien benennen und ihrer Verschaltung zu Systemen skizzieren. Sie können die theoretische Effizienz der 
wesentlichen Speichertechnologien berechnen und auf dieser Basis untereinander vergleichen. Darüber 
hinaus kennen sie die typischen Wirkungsgrade verschiedener Anlagen und können auf dieser Basis beste
hende Anlagen bewerten. Sie können die wesentlichen systembedingten Vor- und Nachteile angeben und 
darauf aufbauend Verbesserungsmaßnahmen entwickeln. Darüber hinaus können die Studierenden einfa
che Systeme der regenerativen Energietechnik konzipieren. Ebenfalls können sie die Integration von rege
nerativen Energietechnologien in das elektrische Energieversorgungssystem analysieren und im Kontext 
der aktuellen und zukünftigen Herausforderungen bewerten .

  

↑

Modulname Simulation technischer Systeme mit Python

Nummer 2510000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Erstellung und Dokumentation eines Computer- bzw. Software
programms oder Klausur (120 Min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls werden die Studierenden in der Lage sein, selbstständig und sicher mit Python 
3 umzugehen und damit einfache Aufgaben aus den Bereichen der Adaptronik, der Strukturdynamik und 
der Signalverarbeitung zu lösen. Außerdem soll die sichere Anwendung von KI-Werkzeugen vermittelt wer
den.

  

↑
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Fachkomplementäre Qualifikationen 15 ECTS

Modulname Chemie für die Verfahrenstechnik und Materialwissenschaften

Nummer 2521570

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Erwartete Grundkenntnisse: Aufbau von Atomen, Aufbau des Periodensystems, Auf
bau von Materie, Atommasse, Stoffmenge, Grundlagen Säure-Base-Theorie (Arrhe
nius, Brönstedt), Grundlagen zu Gasen, Flüssigkeiten und Festkörpern

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die wichtigsten Eigenschaften der Elemente basierend auf einem grundlegen
den Verständnis des Atomaufbaus und der chemischen Bindung ableiten. Sie sind in der Lage Bindungs
verhältnisse in Molekülen darzustellen und zu erläutern. Zudem können sie die wichtigsten Elemente der 
Hauptgruppen, deren grundlegendes chemisches Verhalten und deren wichtigste Verbindungen beschrei
ben. Durch ausführliche Anwendung im Übungsteil sind die Studierenden in der Lage, chemische Reak
tionen, auch Gleichgewichtsreaktionen, zu quantifizieren. Sie können zudem Säure-Base-Reaktionen for
mulieren und Redoxprozesse sowie elektrochemische Vorgänge ableiten. Weiterhin können die Studieren
den grundlegende organische Stoffwandlungsprozesse basierend auf ihrer Kenntnis der wichtigsten organi
schen Stoffgruppen sowie der fundamentalen organischen Reaktionsmechanismen analysieren.

  

↑

Modulname Einführung in die Chemie der Werkstoffe

Nummer 1414250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑
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Modulname Electrochemical Energy Engineering

Nummer 2520400

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Funktionsweise von elektrochemischen Energiewandlern wie Brennstoffzel
len, Batterien und Elektrolyse erläutern und sind in der Lage die dahinter liegenden elektrochemischen und 
physikalischen Prozesse zu beschreiben. Die Teilnahme an dem Modul versetzt sie in die Lage, Qualität, 
Einsatzzweck und Betriebsbereich der Zellen zu benennen. Des Weiteren können sie die passende elek
trochemische Zelle für eine gegebene Anwendung auswählen, auf Basis dynamischer elektrochemischer 
Messmethoden bezüglich Reaktions- und Transportkinetik analysieren, auf Basis fundamentaler physikali
scher Gleichungen auslegen und angemessene Betriebsstrategien definieren.

  

↑

Modulname Elektrische Energietechnik

Nummer 2414000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Mathematik, Physik, Faszination Maschinenbau mit Grundlagen der Elektrotechnik

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können
 
• Funktionsweisen und Einsatzgebiete von elektrischen Bauelementen erläutern
• das Verhalten sowie die Methoden zur Beschreibung von Strömen, Spannungen und Leistungen in elek

trischen Netzwerken beschreiben und die Methoden anwenden
• den Aufbau moderner elektrischer Energieversorgungssysteme beschreiben
• die Funktionsweise wichtiger Baugruppen der (Leistungs) Elektronik beschreiben
• wichtige Aufbautechniken von Bauelementen und Baugruppen beschreiben

  

↑
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Modulname Elektrische Grundlagen der Energietechnik

Nummer 2423610

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Teil 1: Grundlagen der Energieversorgung
Nach Abschluss dieses Modulbestandteiles sind die Studierenden in der Lage, grundlegende Kenntnisse 
des elektrischen und magnetischen Feldes anzuwenden. Darüber hinaus beherrschen sie die Grundzüge 
der Gleich- und Wechselstromnetze. Abgeschlossen wird dieses Modul mit einer Einführung in die Dreh
stromnetze und Erneuerbare Energien.
 
Teil 2: Grundlagen der elektromechanischen Energieumformung
Nach Abschluss dieses Modulbestandteils sind die Studierenden in der Lage, die grundlegenden Funktio
nen elektromagnetischer Wandler zu verstehen sowie die Komponenten elementarer Antriebssysteme aus
zulegen.

  

↑
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Modulname Grundlagen der Elektrischen Energietechnik

Nummer 2414260

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur 180 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Teil 1: Nach Abschluss dieses Modulbestandteils sind die Studierenden in der Lage grundlegende Kennt
nisse in der Netzberechnung anzuwenden und Zusammenhänge bzgl. Netzstabilität und Versorgungssi
cherheit mit elektrischer Energie zu erkennen sowie die Erzeugung von elektrischer Energie im Hinblick 
auf die Kraftwerkstechnik zu verstehen und zu bewerten. Teil 2: Nach Abschluss dieses Modulbestandteils 
sind die Studierenden in der Lage die grundlegenden Funktionen elektromagnetischer Wandler zu verste
hen sowie die elementaren physikalischen Zusammenhänge zwischen den wesentlichen Größen in elektri
schen Maschinen (Strom, Spannung, Flussverkettung, Strombelag und Luftspaltinduktion) zu erkennen. Die 
Gleichungen, die das prinzipielle Betriebsverhalten der Gleichstrom, der Asynchronmaschine und der Syn
chronmaschine beschreiben, können auf antriebstechnische Aufgabenstellungen angewendet werden. Teil 
3: Nach Abschluss dieses Modulbestandteils sind die Studierenden in der Lage auf Basis der vermittelten 
Kenntnisse über Leistungshalbleiter-Bauelemente Stromrichter-Grundschaltungen zu verstehen und anzu
wenden. Die Fähigkeit zur Dimensionierung beschränkt sich auf das wesentliche Grundverhalten. Rückwir
kungen der Stromrichterschaltung auf das speisende Netz können ermittelt werden.

  

↑

Modulname Grundlagen der Elektrochemie

Nummer 1416130

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑
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Modulname Grundlagen der Strömungsmechanik

Nummer 2512190

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (150 min) oder mündliche Prüfung (45 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Eigenschaften der kontinuumsmechanischen Betrachtung von Fluiden darstel
len. Sie können die Axiome der bewegten Fluide angeben und erläutern. Die Studierenden können sinnvolle 
Vereinfachungen der Bewegungsgleichungen von Fluiden ableiten und den zugehörigen physikalischen 
Gehalt erklären. Die Studierenden können anwendungsbezogene Problemstellungen im Bereich der Fluid
mechanik auf analytische oder empirische, mathematische Modelle zurückführen und die darin verwende
ten mathematischen Zusammenhänge lösen.

  

↑

Modulname Thermodynamik 2

Nummer 2519190

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur, 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Grundgesetze der Thermodynamik und die verschiedenen Arten der Wärm
übertragung benennen. Die Studierenden sind in der Lage, thermodynamische Prozesse und Wärmeüber
tragungsprobleme anhand dimensionsloser Kennzahlen zu diskutieren. Die Studierenden können Energie
bilanzierungen und Verfahren der Wärmeübertragung auf konkrete, praktische Problemstellungen anwen
den. Die Studierenden sind in der Lage, technische relevante thermodynamische Wärmeübergangspro
bleme mithilfe der erlernten Methoden zu untersuchen. Die Studierenden sind in der Lage zu bewerten, wel
cher von zwei Prozessen der bessere ist, um ein Problem der Thermodynamik und der Wärmeübertragung 
zu lösen.

  

↑
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Vertiefung: (Elektro-) Chemische Energietechnik ECTS
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Simulation - (Elektro-) Chemische Energietechnik 5 ECTS

Modulname Methoden der Prozessmodellierung und -optimierung

Nummer 2520460

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Projektmappe zum Teamprojekt

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Unterschiede zwischen der deterministischen physikalischen, der empirischen 
und der stochastischen Modellierung erläutern. Sie sind in der Lage, verfahrenstechnische, chemische- 
und biotechnologischer Prozesse zu analysieren und für die Beantwortung von spezifischen Fragestellun
gen geeignete Modellansätze auswählen. Die Studierenden kennen unterschiedliche Typen von empiri
schen Prozessmodellen und können diese anwenden, um anhand von gegebenen Daten Modellparame
ter zu berechnen. Sie können zudem stochastische Modelle für einfache Beispielsysteme konzipieren und 
analysieren. Die Studierenden können aus einer Prozessbeschreibung eigenständig physikalische Modelle 
entwickeln und diese benutzen, um Prozesse zu bewerten und zu optimieren. Weiterhin können sie die 
Modelle in der Software Matlab implementieren und die Simulationsergebnisse analysieren und interpretie
ren.

  

↑

Modulname Molekulare Simulation

Nummer 2519060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls können die Studierenden die grundlegenden physikalischen Konzepte der 
molekularen Simulation und die daraus entwickelten Simulationstechniken erläutern. Sie können verschie
dene Simulationsmethoden und molekulare Modellierungsansätze hinsichtlich Ihrer Anwendbarkeit für 
unterschiedliche Fragen- und Aufgabenstellungen beurteilen. Mit dem erworbenen Wissen sind sie in der 
Lage, Monte Carlo und Molekulardynamik Simulation durchzuführen und zu analysieren, um thermophysi
kalische und strukturelle Eigenschaften zu bestimmen. Sie haben die Fähigkeit erworben, dieses Wissen 
vertiefend in studentischen Arbeiten anzuwenden.
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↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Labor - (Elektro-) Chemische Energietechnik 7 ECTS

Modulname Elektrokatalyse mit Labor

Nummer 1414340

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Molekulare Simulation mit Labor

Nummer 2519170

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Protokoll und Kolloquium zu den absolvierten Laborversuchen

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls können die Studierenden die grundlegenden physikalischen Konzepte der 
molekularen Simulation und die daraus entwickelten Simulationstechniken erläutern. Sie können verschie
dene Simulationsmethoden und molekulare Modellierungsansätze hinsichtlich Ihrer Anwendbarkeit für 
unterschiedliche Fragen- und Aufgabenstellungen beurteilen. Mit dem erworbenen Wissen sind sie in der 
Lage, Monte Carlo und Molekulardynamik Simulation durchzuführen und zu analysieren, um thermophysi
kalische und strukturelle Eigenschaften zu bestimmen. Durch die Teilnahme am Labor können die Studie
renden praktische Erfahrungen in Umgang mit molekularen Simulationsprogrammen aufweisen. Sie haben 
ein erweitertes Wissen über die Umsetzung von Molekularen Simulationsmethoden. Sie sind befähigt eigen
ständig Simulationen durchzuführen, die Ergebnisse in der Gruppe zu kommunizieren und in schriftlicher 
Form aufzubereiten.

  

↑
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Modulname PEM Brennstoffzellentechnologie I mit Labor

Nummer 1414360

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑
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Profilbereich - (Elektro-) Chemische Energietechnik 10 ECTS

Modulname Alternativ-, Elektro- und Hybridantriebe

Nummer 2534060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden dazu in der Lage, alternative Antriebskonzepte sowie 
deren Auslegung und Konzeptionierung zu bewerten. Die Studierenden können die geschichtlichen, recht
lichen, ökonomischen und ökologischen Rahmenbedingungen für Alternativ-, Elektro- und Hybridantriebe 
aufgrund umfassender Grundlagen diskutieren. Die Studierenden sind in der Lage, anhand der Bestand
teile des Energieverbrauchs sowie der Kenntnis über die Einflüsse von Antriebs- und Fahrzeugparametern, 
verschiedene Maßnahmen zur Effizienzverbesserung und somit zur Verbrauchsreduzierung zu beurteilen. 
Die Studierenden können beispielhaft die Feldbedingungen beim Einsatz von Fahrzeugen mit elektrifizier
ten Antrieben aufzählen sowie die daraus resultierenden Anforderungen an den Antrieb ableiten. Darauf 
aufbauend sind die Studierenden selbstständig anhand vorgestellter Klassifizierungen in der Lage, Elektro- 
und Hybridfahrzeuge bzw. deren Komponenten hinsichtlich ihres Aufbaus und ihrer Funktionen einzuord
nen, in neue Fahrzeugkonzepte zu integrieren und anhand von Effizienz-, Fahrleistungs-, Kosten-, und Bau
raumkriterien zu vergleichen. Des Weiteren können die Studierenden die in Hybrid- und Elektrofahrzeugen 
integrierten Getriebe, deren Spezifika und Anforderungen sowie die Anforderungen an Fahrwerk und Brem
sen bei Fahrzeugen mit elektrifizierten Antrieben anhand von Beispielen bewerten. Darüber hinaus sind die 
Studierenden in der Lage, Elektromotoren, Leistungselektronik, Energieträger und Speicher anhand zweck
dienlicher Kriterien einzustufen und zu bewerten.

  

↑
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Modulname Arbeitsprozess der Verbrennungskraftmaschine

Nummer 2536110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können den Aufbau, die Funktion, die Berechnung sowie technische Details von Verbren
nungskraftmaschinen benennen. Sie sind in der Lage, die Funktion und die Berechnung des Arbeitspro
zesses der Verbrennungskraftmaschine zu verstehen sowie die Zusammenhänge der Energiewandlung 
in Verbrennungskraftmaschinen zu erläutern. Die Studierenden können wissenschaftliche Aussagen und 
Verfahren zum Arbeitsprozess der Verbrennungskraftmaschine auf konkrete, praktische Problemstellun
gen anwenden. Die Studierenden erhalten einen Einblick in Entwicklungsschwerpunkte der Verbrennungs
kraftmaschinen und sind in der Lage neue Entwicklungen bezüglich der technischen, wirtschaftlichen und 
umweltpolitischen Aspekte zu verstehen und zu beurteilen. Sie sind befähigt zur fachlichen Kommunikation 
mit Spezialisten aus der Motorentechnik. 

  

↑

Modulname Aufbau und Funktion von Speichersystemen

Nummer 2423530

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 120 Minuten, ggf. Möglichkeit zur Erlan
gung von zusätzlichen Bonuspunkten (bis zu 10 %) bei Anfertigung freiwilliger Haus
aufgaben

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls, besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über den Aufbau 
und die Funktion von Speichersystemen. Sie sind über aktuelle und zukünftige Entwicklungen bei Speicher
systemen informiert und können bestehende Herausforderungen formulieren. Anhand von Exkursionen und 
Übungen lernen die Studierenden praxisnahe Kenntnisse.

  

↑
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Modulname Elektroden- und Zellfertigung

Nummer 2521470

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können entlang der Prozesskette für die Elektroden- und Zellfertigung von modernen 
Traktionsbatteriezellen detailliert verwendete Materialien, Prozess- und Produktionstechnologien erläutern. 
Sie sind in der Lage, moderne Batteriezellen entsprechend ihrer Anwendung zu gestalten, zu bewerten und 
die alternativen Prozesswege und Anlagentechnologien für deren Herstellung zu definieren. Darüber hinaus 
können die Studierenden gängige Methoden der produktionsbegleitenden Diagnose der Zwischenprodukte 
als auch der EoL Charakterisierung beschreiben und auswählen. Die Studierenden haben praktische Erfah
rung im Auslegen von Zellen und können die zur Charakterisierung notwendigen Berechnungen durchfüh
ren.

  

↑

Modulname Elektrokatalyse

Nummer 1414330

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Seite 19 von 89



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname elektrotechnisches Laborpraktikum Vertiefung Batterietechnologien

Nummer 2423000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Für das Seminar: Zusätzlich zum bestandenen Labor Erarbeitung eines Portfolios

Zu erbringende
Studienleistung

Laborpraktikum: Erfolgreiche Teilnahme an vier praktischen Laborversuchen inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung
 

Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen und verstehen vertiefende Methoden der Batterietechnik, unter anderem zur Cha
rakterisierung, Analyse und Simulation von Batterien. Dabei können die Studierenden ihr bereits erlerntes 
Grundlagenwissen aus anderen Modulen, z.B. Aufbau und Funktion von Speichersystemen, anwenden. Sie 
besitzen die Fähigkeit, experimentelle Daten von verschiedenen Batterietestzellen zu erheben, zu doku
mentieren und auszuwerten sowie mit Mitstudierenden erfolgreich zu kooperieren. Die Studierenden sind 
in der Lage, wissenschaftlich fundierte Urteile im Rahmen der Batterietechnologien zu fällen. Aus den eige
nen Ergebnissen und dem Stand des Wissens aus der Literatur neue Erkenntnisse zu folgern. Diese wis
senschaftliche Arbeit ist mündlich und schriftlich widerzugeben.

  

↑

Modulname Fuel Cell Systems

Nummer 2536230

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)
 

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Vorlesung behandelt das zukunftsrelevante Thema der Brennstoffzellensysteme. Durch die Teilnahme 
werden die Studierenden in die Lage versetzt, einen Produktionskreislauf der Einzelkomponenten zu skiz
zieren und objektive Maßstäbe für dessen ökologische Realisierung im Mobilitätssektor anzusetzen. Sie 
sind in der Lage, die grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften der Komponenten zu 
benennen. Die Studierenden sind in der Lage, thermodynamische Eigenschaften und damit verbundene 
kinetische Berechnungen sowie Wirkungsgradberechnungen selbstständig anzuwenden. Die Studierenden 
sind in der Lage, neben den etablierten Formaten auch die Formen spezieller Brennstoffzellen(-systeme) 
zu erklären und zu analysieren. Die Studierenden sind in der Lage, die Vor- und Nachteile, insbesondere 
in Bezug auf den batterieelektrischen Antrieb im Mobilitätssektor, zu beurteilen, und auch der Vergleich mit 
der Verbrennung von Wasserstoff kann analysiert und unterschieden werden, welche Form energetisch 
günstiger ist. Ausführliche Erörterungen relevanter Systemaspekte werden von den Studenten und Studen
tinnen beschrieben und runden somit die Qualifikationsziele ab.

Seite 20 von 89



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

  

↑

Modulname Hydrogen as Energy Carrier

Nummer 2536220

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Vorlesung befasst sich mit dem Mobilitätsthema Wasserstoff und Wasserstoff als Energieträger der 
Zukunft. Durch die Teilnahme werden die Studierenden befähigt, die Grundzüge der Wasserstoffkreislauf
wirtschaft erklären und objektive Maßstäbe zu dessen ökologischer Realisierung im Transportsektor anset
zen zu können. Sie sind in der Lage, die grundlegenden physikalischen als auch chemischen Eigenschaften 
von Wasserstoff zu benennen. Die Studierenden sind zudem in der Lage die thermodynamischen Eigen
schaften und damit verbundene kinetische Berechnungen sowie Wirkungsgradberechnungen selbständig 
anzuwenden. Sie können sowohl bereits etablierte als auch zukünftige Speicherformen für Wasserstoff ana
lysieren und erläutern. Sie sind in der Lage, die Vor- und Nachteile der Wasserstoffnutzung im Hinblick auf 
den batterieelektrischen Antrieb von Automobilen zu bewerten und einen Vergleich zur alternativen Ver
brennung von Wasserstoff zu ziehen. Auf Basis dieses Wissens können sie entscheiden, welche Form 
energetisch günstiger ist. Durch ausführliche Diskussionen sind die Studierenden für die im Zusammenhang 
mit Wasserstoff als Energieträger notwendigen sicherheitsrelevanten Themen sensibilisiert.

  

↑
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Modulname Methoden der Prozessmodellierung und -optimierung

Nummer 2520460

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Projektmappe zum Teamprojekt

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Unterschiede zwischen der deterministischen physikalischen, der empirischen 
und der stochastischen Modellierung erläutern. Sie sind in der Lage, verfahrenstechnische, chemische- 
und biotechnologischer Prozesse zu analysieren und für die Beantwortung von spezifischen Fragestellun
gen geeignete Modellansätze auswählen. Die Studierenden kennen unterschiedliche Typen von empiri
schen Prozessmodellen und können diese anwenden, um anhand von gegebenen Daten Modellparame
ter zu berechnen. Sie können zudem stochastische Modelle für einfache Beispielsysteme konzipieren und 
analysieren. Die Studierenden können aus einer Prozessbeschreibung eigenständig physikalische Modelle 
entwickeln und diese benutzen, um Prozesse zu bewerten und zu optimieren. Weiterhin können sie die 
Modelle in der Software Matlab implementieren und die Simulationsergebnisse analysieren und interpretie
ren.

  

↑

Modulname Methoden und Systeme der Elektrochemie

Nummer 1416100

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑
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Modulname
Moderne Batterien: Von elektrochemischen Grundlagen über Materialien zu Charak
terisierungsmethoden

Nummer 2521520

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Im Hinblick auf die Energiespeicherung in Batterien lernen die Studierenden die thermodynamischen und 
kinetischen Grundlagen zum Verständnis und zur Beschreibung elektrochemischer Reaktionen kennen. Sie 
werden mit den wichtigsten Konzepten und Ansätzen der Elektrochemie sowie bedeutsamen Aspekten der 
Materialwissenschaft und -technik vertraut gemacht und erfahren, wie sie in ausgewählten Anwendungen 
eingesetzt werden. Darüber hinaus erlangen die Studierenden das Wissen, wie Sie über geeignete Metho
den Materialien und Elektroden charakterisieren und somit neue Materialien und Prozesse für moderne Bat
terien identifizieren und optimieren können.

  

↑

Modulname Molekulare Simulation

Nummer 2519060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls können die Studierenden die grundlegenden physikalischen Konzepte der 
molekularen Simulation und die daraus entwickelten Simulationstechniken erläutern. Sie können verschie
dene Simulationsmethoden und molekulare Modellierungsansätze hinsichtlich Ihrer Anwendbarkeit für 
unterschiedliche Fragen- und Aufgabenstellungen beurteilen. Mit dem erworbenen Wissen sind sie in der 
Lage, Monte Carlo und Molekulardynamik Simulation durchzuführen und zu analysieren, um thermophysi
kalische und strukturelle Eigenschaften zu bestimmen. Sie haben die Fähigkeit erworben, dieses Wissen 
vertiefend in studentischen Arbeiten anzuwenden.

  

↑
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Modulname PEM Brennstoffzellentechnologie I

Nummer 1414350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname
Physikalisch-chemische Grundlagen der erneuerbaren Energien: Schwerpunkt Was
serstoffwirtschaft

Nummer 1413250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Modulabschlussprüfung (PL): Klausur oder mündliche Prüfung

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden werden befähigt, im Rahmen der Prinzipien der physikalischen Chemie aktuelle For
schungs- und Anwendungsbereiche der erneuerbaren Energien zu verstehen, insbesondere im Schwer
punkt Wasserstoffforschung und -anwendungen, sowie der Speicherung von erneuerbaren Energien. Sie 
werden weiterhin befähigt, die Wechselwirkungen und Synergien zu erkennen sowie biologische und inge
nieurwissenschaftliche Bezüge zu knüpfen und im von Vortrag und Poster zu präsentieren.

  

↑
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Modulname Technologien zur Herstellung von Wasserstoff (H2)

Nummer 1414320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Thermische Energieanlagen

Nummer 2520090

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Teilnahme in diesem Modul sind die Studierenden ausgebildet, den Aufbau von Kraftwerksanlagen zu 
verstehen und diese auszulegen. Ziel der Veranstaltung ist es, dass die Studierenden die Funktionsweise 
der einzelnen Komponenten von Kraftwerksanlagen und im Zusammenwirken verstehen. Zudem werden 
die Kraftwerksanlagen thermodynamisch berechnet. Abschließend werden Maßnahmen zur Wirkungsgrad
steigerung diskutiert und an Beispielen berechnet. Der Schwerpunkt der Kraftwerksanlagen sind Dampf
kraftwerke, Gaskraftwerke und Kombi-Kraftwerke.

  

↑
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Modulname Verbrennung und Emission der Verbrennungskraftmaschine

Nummer 2536030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten 

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können den Aufbau, die Funktion, die Berechnung sowie technische Details von Verbren
nungskraftmaschinen benennen. Sie sind in der Lage, die Funktion und den Ablauf der Gemischbildung und 
der Verbrennung der Verbrennungskraftmaschinen zu verstehen sowie die Zusammenhänge mit den Emis
sionen der Verbrennungskraftmaschinen zu erläutern. Die Studierenden können wissenschaftliche Aussa
gen und Verfahren zu Gemischbildung, Verbrennung und Emission der Verbrennungskraftmaschine auf 
konkrete, praktische Problemstellungen anwenden. Die Studierenden erhalten einen Einblick in Entwick
lungsschwerpunkte der Verbrennungskraftmaschinen und sind in der Lage neue Entwicklungen bezüglich 
der technischen, wirtschaftlichen und umweltpolitischen Aspekte zu verstehen und zu beurteilen. Sie sind 
befähigt zur fachlichen Kommunikation mit Spezialisten aus der Motorentechnik.

  

↑
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Vertiefung: Physikalische Energietechnik ECTS
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Simulation - Physikalische Energietechnik 5 ECTS

Modulname Finite Elemente Methoden 1

Nummer 2515020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 (min) oder mündliche Prüfung (30 in)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der Methode der Finiten Elemente. Sie sind in der Lage, 
Probleme selbständig zu modellieren und die Ergebnisse zu diskutieren. Die Studierenden können ihr 
erlerntes Wissen durch die Rechnerübungen auf konkrete Problemstellungen anwenden und lösen.

  

↑

Modulname Numerische Simulation (CFD)

Nummer 2520140

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben tiefergehende Kenntnisse über die mathematischen Grundlagen der Diskretisie
rung und der numerischen Lösung des Systems der Bilanzgleichungen von technischen Strömungen und 
sind in der Lage, diese zu erklären. Sie können aus den Erhaltungsgleichungen physikalische Zusammen
hänge zu den Diskretisierungsmethoden herstellen und die Grundbegriffe numerischer Verfahren einord
nen. Die Studierenden sind in der Lage, die grundsätzlichen Anforderungen an den Einsatz numerischer 
Verfahren in der Praxis zu nennen und zu erklären. Die Studierenden lernen, zur Lösung von komplexen 
Strömungsproblemen angemessene Modelle anzuwenden und die Qualität von darauf basierenden Compu
tersimulationen bewerten zu können. ns based on these models.

  

↑
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Modulname Regelung in der elektrischen Energieversorgung

Nummer 2412450

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 60 Minuten je nach Teilnehmerzahl

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Frequenz- und Spannungsregelung von 
Kraftwerken und der Übertragung elektrischer Energie über Leitungen sowie Regelungen des Verbundnet
zes anzuwenden.

  

↑
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Labor - Physikalische Energietechnik 7 ECTS

Modulname Drehstromantriebe, deren Simulation und laborpraktische Versuche

Nummer 2414290

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten Studien
leistung: Ableisten des Praktikums

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Drehstromantriebe auszuwählen, sowie ein
fache elektromechanische Systeme und Drehstromantriebe mit einem Simulationsprogramm nachzubilden. 
Sie haben anhand praktischer Laborversuche das Betriebsverhalten von Drehstromantrieben nachvollzogen 
und die Möglichkeiten der Antriebsregelung mittels moderner Leistungselektronik kennengelernt.

  

↑

Modulname Hydraulische Strömungsmaschinen mit Labor

Nummer 2518320

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Protokoll zu den absolvierten Laborversuchen

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, die Vorgaben und Anforderungen an eine neue Strömungsmaschine zu 
analysieren und Entwurfskriterien für das Lauf- wie für das Leitrad entsprechend zu vergleichen. Aufbau
end auf der Analyse können die Studierenden selbständig eine passende Entwurfsmethodik auswählen und 
einen Entwurf der Strömungsmaschine erstellen. Entsprechend der Auslegung bzw. der Entwurfsmetho
dik können die Studierenden eine geeignete Prüfmethodik zur Auslegung ableiten. Mit Kenntnis aller Ver
lustmechanismen können die Studierenden eine Verbesserung und zielgenaue Auslegung der Strömungs
maschine konzipieren und untersuchen. Die Teilnehmer des Labors wenden in praktischen Versuchen das 
Vorgehen zu einer normgerechten Abnahme (ISO 9906) von Pumpen an. Die Ergebnisse werden mit den 
Kenntnissen der Vorlesung bewertet. Weiterhin vermessen die Studenten die Pumpe in Hinblick der vorlie
genden Kavitationseigenschaften eigenständig. Die Studierenden beurteilen die Messfehler aller Messun
gen und führen eine Fehleranalyse durch. Entsprechend der Ergebnisse wird die Abnahme der Maschine 
von den Studenten bewertet und ggf. Verbesserungen entwickelt.
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↑

Modulname Hochspannungstechnik 1 / Übertragungssysteme mit Labor

Nummer 2423000010

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Protokoll und/oder Kolloquium zu den Laborversuchen

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, Hochspannungs-Isoliersysteme grundle
gend auszulegen und zu bewerten. Die in den Vorlesungen erworbenen Theoriekenntnisse werden anhand 
praktischer Anwendungen erprobt, vertieft, ergänzt und gefestigt. Je nach Ausgestaltung und didaktischem 
Konzept werden überfachliche Qualifikationen vermittelt bzw. eingeübt. Dies sind beispielsweise effiziente 
Dokumentation, wissenschaftliches Schreiben, Gesprächsführung und Präsentationstechniken für Ausarbei
tungen, Kolloquien und Abschlusspräsentationen sowie weitgehend selbstständige Vorbereitung und Labor- 
und Projektarbeit im Team.

  

↑

Modulname Technologien der Verteilungsnetze mit Praktikum

Nummer 2423490

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur 120 Minuten Studienleistung: Ableisten des Softwarepraktikums

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über Technologien 
die zur Verteilung von elektrischer Energie aktuell und zukünftig relevant sind. Sie sind über aktuelle und 
zukünftige Entwicklungen in den elektrischen Energieverteilungsnetzen informiert und können bestehende 
Herausforderungen formulieren. Sie sind in der Lage, Technologien, Komponenten und Systeme zu analy
sieren, zu beurteilen und im Grundsatz zu entwerfen bzw. zu dimensionieren. Die in der Vorlesung erwor
benen Theoriekenntnisse werden anhand von Rechnerübungen im Praktikum erprobt, vertieft, ergänzt und 
gefestigt.

  

↑
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Profilbereich - Physikalische Energietechnik 10 ECTS

Modulname Drehstromantriebe und deren Simulation

Nummer 2414250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

 Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Antriebssysteme auszuwählen und einfa
che elektromechanische Systeme in der Simulation nachzubilden.

  

↑

Modulname Finite Elemente Methoden 1

Nummer 2515020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 (min) oder mündliche Prüfung (30 in)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der Methode der Finiten Elemente. Sie sind in der Lage, 
Probleme selbständig zu modellieren und die Ergebnisse zu diskutieren. Die Studierenden können ihr 
erlerntes Wissen durch die Rechnerübungen auf konkrete Problemstellungen anwenden und lösen.

  

↑
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Modulname Halbleitertechnologie

Nummer 2413420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss dieses Moduls mit den grundlegenden Herstellungstechnologien von 
Halbleitern und daraus gefertigten Bauelementen und integrierten Schaltungen vertraut. Mit diesen erlern
ten Grundlagen sind sie in der Lage die Prinzipien modernster Herstellungsverfahren der Halbleitertechnik 
zu erkennen und ihre Wirkungsweisen zu verstehen. Darüber hinaus können sie Trends in den Entwicklun
gen analysieren und extrapolieren.

  

↑

Modulname Hochspannungstechnik 1 / Übertragungssysteme

Nummer 2423360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, Hochspannungs-Isoliersysteme grundle
gend auszulegen und zu bewerten.

  

↑
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Modulname Hydraulische Strömungsmaschinen

Nummer 2518150

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, die Vorgaben und Anforderungen an eine neue Strömungsmaschine zu 
analysieren und Entwurfskriterien für das Lauf- wie für das Leitrad entsprechend zu vergleichen. Aufbau
end auf der Analyse können die Studierenden selbständig eine passende Entwurfsmethodik auswählen und 
einen Entwurf der Strömungsmaschine erstellen. Entsprechend der Auslegung bzw. der Entwurfsmethodik 
können die Studierenden eine geeignete Prüfmethodik zur Auslegung ableiten. Mit Kenntnis aller Verlust
mechanismen können die Studierenden eine Verbesserung und zielgenaue Auslegung der Strömungsma
schine konzipieren und untersuchen

  

↑

Modulname Natürliche und Künstliche Lichtsammelsysteme

Nummer 1413260

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Seite 34 von 89



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Numerische Berechnungsverfahren

Nummer 2423350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten und Möglichkeit der Anfertigung freiwilliger 
Hausaufgaben Je nach Bewertung der Hausaufgaben können bis zu 20% der erziel
ten Klausurpunkte als zusätzliche Bonuspunkte erworben werden.

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, physikalisch-technische Probleme nume
risch zu lösen. Die erlernten Verfahren finden in aller gängiger Simulationssoftware Anwendung.

  

↑

Modulname Numerische Simulation (CFD)

Nummer 2520140

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben tiefergehende Kenntnisse über die mathematischen Grundlagen der Diskretisie
rung und der numerischen Lösung des Systems der Bilanzgleichungen von technischen Strömungen und 
sind in der Lage, diese zu erklären. Sie können aus den Erhaltungsgleichungen physikalische Zusammen
hänge zu den Diskretisierungsmethoden herstellen und die Grundbegriffe numerischer Verfahren einord
nen. Die Studierenden sind in der Lage, die grundsätzlichen Anforderungen an den Einsatz numerischer 
Verfahren in der Praxis zu nennen und zu erklären. Die Studierenden lernen, zur Lösung von komplexen 
Strömungsproblemen angemessene Modelle anzuwenden und die Qualität von darauf basierenden Compu
tersimulationen bewerten zu können. ns based on these models.

  

↑
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Modulname Regelung in der elektrischen Energieversorgung

Nummer 2412450

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 60 Minuten je nach Teilnehmerzahl

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Frequenz- und Spannungsregelung von 
Kraftwerken und der Übertragung elektrischer Energie über Leitungen sowie Regelungen des Verbundnet
zes anzuwenden.

  

↑

Modulname Solarzellen

Nummer 2413310

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage Solarzellen zu charakterisieren, ihren Wir
kungsgrad zu optimieren und mit Hilfe ihrer Kenngrößen sowie geographischen Gegebenheiten einfache 
photovoltaische Anlagen zu dimensionieren.

  

↑
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Modulname Systeme der Windenergieanlagen

Nummer 2518290

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, anhand von Beispielen und Übungsaufgaben die Funktionsprinzipien 
und Systemeigenschaften der unterschiedlichen Windenergieanlagen (WEA) zu bewerten und der Standort
frage zuzuordnen. Zur Beurteilung des Standortes werden entsprechende statistische Methoden angewen
det. Sie sind in der Lage, planerisch und konzeptuell am Entwurf von Windenergieanlagen und Windener
gieparks mitzuwirken. Sie verfügen über Kenntnisse der unterschiedlichen Steuer- und Regelungskonzepte 
von wind- und netzgeführten Anlagen und sind in der Lage, die Wirtschaftlichkeit von verschiedenen Kon
zepten unter Berücksichtigung des lokalen Windangebots zu beurteilen.

  

↑

Modulname Systemtechnik in der Photovoltaik

Nummer 2423380

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder schriftliche Prüfung 90-120 Minuten (bei hoher 
Teilnehmerzahl)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Anforderungen an die Systemkomponenten der netzgekoppel
ten und Inselnetz-Photovoltaikanlagen ohne und mit dezentralen Batteriespeichern zum Beispiel zur Eigen
verbrauchsmaximierung. Durch Förderprogramme und den starken Preisverfall bekommt die Photovoltaik 
eine wachsende Bedeutung für die elektr. Energieversorgung in Deutschland (30 Gigawatt bis 2013 instal
liert, Anteil bis zu 30 % an der Mittagslast) zu. Besonders eingegangen wird auf die Wechselrichtertechnik 
mit einem Vergleich der Eigenschaften verschiedener Schaltungstopologien und deren Auswirkungen auf 
die PV-Anlagenauslegung. In der Übung werden PC-toolbasiert Anlagenauslegungen und deren Netzinte
gration berechnet. Abgerundet wird die Vorlesung mit einer eintägigen, kostenlosen Exkursion zum inter
nationalen Markt- und Technologieführer für Solarwechselrichter nach Kassel. Nach Abschluss des Moduls 
sind die Studierenden in der Lage, Komponenten und PV-Anlagen und ihre Netzintegration zu analysieren, 
zu beurteilen und zu entwerfen bzw. zu dimensionieren.

  

↑
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Modulname Technologien der Verteilungsnetze

Nummer 2423300

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über Technologien 
die zur Verteilung von elektrischer Energie aktuell und zukünftig relevant sind. Sie sind über aktuelle und 
zukünftige Entwicklungen in den elektrischen Energieverteilungsnetzen informiert und können bestehende 
Herausforderungen formulieren. Sie sind in der Lage, Technologien, Komponenten und Systeme zu analy
sieren, zu beurteilen und im Grundsatz zu entwerfen bzw. zu dimensionieren.

  

↑

Modulname Technologien der Übertragungsnetze

Nummer 2423420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss der Lehrveranstaltung besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über 
Technologien, die zur Übertragung von elektrischer Energie aktuell und zukünftig relevant sind. Sie sind 
über aktuelle und zukünftige Entwicklungen in den Übertragungsnetzen informiert und können bestehende 
Herausforderungen formulieren. Sie sind in der Lage, Technologien, Komponenten und Systeme zu analy
sieren, zu beurteilen und im Grundsatz zu entwerfen bzw. zu dimensionieren.

  

↑
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Modulname Technologie der Blätter von Windturbinen

Nummer 2512230

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 45 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die verschiedenen Windturbinentypen und ihre aerodynamischen Eigenschaften 
klassifizieren und beschreiben. Sie sind in der Lage, die Blattelementmethode zu lösen oder zu program
mieren und die Methode zu verwenden, um die Energiebilanzen mit der Strömungsphysik in Beziehung zu 
setzen. Mit Hilfe der Windturbinen-Entwurfssoftware QBlade können die Studierenden die aerodynamische 
Leistung und die Leistungsabgabe eines beliebigen Rotor-Designs quantifizieren. Die Studierenden können 
Bauweisen moderner Windkraftblätter beurteilen. Sie können typische Lastfälle identifizieren, die sich aus 
mehreren Quellen herleiten. Die Studierenden sind in der Lage, insbesondere bei Faser-Kunststoff-Verbun
den und Sandwichstrukturen Beanspruchungen und Versagen zu analysieren. Dies geschieht mit der klas
sischen Laminattheorie und Berechnungsmethoden zur Analyse der Festigkeiten und Steifigkeiten, z.B. mit 
Programmen wie eLamX.

  

↑

Seite 39 von 89



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Wasserkraftanlagen - Technologien und Modellierung

Nummer 4310320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Referat und Klausur (60 Min.) oder mündl. Prüfung (ca. 30 Min.)
 
Um das vermittelte Wissen lernergebnisorientiert prüfen zu können, gibt es in die
sem Modul verschiedene Prüfungsformen. Die Hauptvorlesung mit Übungseinheiten 
vermittelt einen Überblick über die Thematik und das
theoretische Grundwissen sowie die Anwendung von Berechnungsansätzen; diese 
Vorlesung wird schriftlich geprüft. In der Übungsvorlesung wenden die Studierenden 
in kleinen Gruppen das Hintergrundwissen bei der Bearbeitung
praxisrelevanter Fragestellungen an, so dass die praktische Bedeutung der theoreti
schen Aspekte und ihre Verknüpfung untereinander erfahren wird. Hierüber wird ein 
Referat gehalten. Die Noten werden zu einer Modulnote zusammengefasst. Diese 
Organisation des Lehrangebots ermöglicht die Anwendung verschiedener Lehr- und 
Lernformen sowie die Mobilität der Studierenden.

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Teilnahme an diesem Modul besitzen die Studierenden fundierte Kenntnisse über die Energieum
wandlungen in Wasserkraftanlagen Sie haben fundierte Kenntnisse über den Aufbau, die Konstruktion und 
die Auslegung von Wasserkraftanlagen erworben.

  

↑
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Vertiefung: Energie- und ressourceneffiziente Prozesse ECTS
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Simulation - Energie- und ressourceneffiziente Prozesse 5 ECTS

Modulname Gestaltung nachhaltiger Prozesse der Energie- und Verfahrenstechnik

Nummer 2541390

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können Werkzeuge zur ökologischen Bewertung von Produktionsprozessen benennen 
und sind in der Lage, Stoffstromnetze zu entwickeln. Sie können Prozesse hinsichtlich ihrer Stoffströme 
und Nachhaltigkeit beurteilen. Die Studierenden sind in der Lage, ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategien 
für chemische, pharmazeutische und lebensmitteltechnologische Prozesse unter Berücksichtigung ökologi
scher, ökonomischer und sozialer Aspekte rechnergestützt zu erarbeiten. Die Studierenden bearbeiten wäh
rend der begleitenden Übung problemorientierte Aufgaben kooperativ in Kleingruppen.

  

↑

Modulname Modellierung thermischer Systeme in Modelica

Nummer 2519050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage eigenständig eine objekt- und gleichungs
basierte Modell-Bibliothek zu entwickeln, mit der sie selbstgewählte anwendungsnahe Problemstellungen 
lösen können. Die Studierenden können Erhaltungssätze und andere physikalische Gesetzmäßigkeiten mit 
Hilfe der Sprache Modelica formulieren und somit in hybride Algebro-Differentialgleichungssysteme über
führen. Sie können erfolgreich UML-Klassenstrukturdiagramme entwerfen und sie in eine Bibliothekstruktur 
übersetzen. Die Studierenden verstehen grundlegende Lösungsverfahren für gewöhnliche Differentialglei
chungssysteme, algebraische Gleichungssysteme und Ereignisdetektion. Sie können damit zusammenhän
gende Analyse- und Fehlermeldungen interpretieren, um Modellgleichungen einfach lösbarer zu formulieren 
oder die Auswahl und Einstellungen der Lösungsverfahren zu optimieren.

  

↑
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Labor - Energie- und ressourceneffiziente Prozesse 7 ECTS

Modulname Energy Efficiency in Production Engineering with Laboratory

Nummer 2522940

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min) 
 

Zu erbringende
Studienleistung

2 Studienleistungen:
1. Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Teamprojektes 

(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. 
mündliche Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein)

2. Laborprotokoll und Präsentation der Laborleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden 
• erläutern die Planung, Gestaltung und Entwicklung nachhaltigkeitsorientierter Produktionssysteme in 

verschiedenen Kontexten
• beurteilen verschiedene Strategien (z.B. Effizienzstrategie) und Prinzipien (z.B. Vermeidungsprinzip) 

einer nachhaltigen Entwicklung in definierten Anwendungsfällen im Labormaßstab
• bewerten bestehende Produktionssysteme in ökonomischer, ökologischer und sozialer Dimension
• sind in der Lage, die Ergebnisse verschiedener Effizienzstrategien an Fachfremde zu illustrieren und 

relevante Annahmen, Einschränkungen und Rahmenbedingungen korrekt anzuwenden
• konzipieren im Rahmen des Teamprojekts eigene Forschungsfragen, werten Versuche aus und leiten 

eine Ergebnispräsentation der Forschungsergebnisse ab
• organisieren sich im Teamprojekt und sammeln Erfahrungen in relevanten Softskills u.a. Teamarbeit, 

Kommunikations- und Präsentationsfähigkeit
• analysieren nachhaltigkeitsorientierte Produktionssystem innerhalb eines vorgegebenen Themas
• sind in der Lage, relevante Handlungsfelder und Maßnahmen für eine nachhaltige Produktion auszuwäh

len

Durch das Labor
• gewinnen die Studierenden mehr Souveränität im Umgang mit dem in der Vorlesung vorgestellten 

Thema der Energieflexibilität 
• sind die Studierenden in der Lage Energiemessgeräte selbständig zu nutzen 
• verstehen die Studierenden den Einfluss von volatile Erneuerbare Energien und Umwelteinflüsse auf die 

Produktion anhand einer Fallstudie in der Lernfabrik des IWF 
• identifizieren die Studierenden Energieflexibilisierungspotentiale in der Produktion am Beispiel einer 

Analyse in der BatteryLab Factory

  

↑

Seite 43 von 89



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Werkstofftechnologie für die Circular Economy mit Labor

Nummer 2537000030

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 Min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Protokoll zu den absolvierten Laborversuchen oder ein Kolloquium

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls beherrschen die Studierenden die theoretischen Grundlagen für den Ein
satz maschinebau-typischer Werkstoffe in der Circular Economy.
Mit dem erworbenen Wissen erlangen sie Kenntnisse, um Fertigungsverfahren bewerten und
anwenden zu können.
Außerdem sind die Studierenden in der Lage Herstellungsprozesse unter technologischen, sowie umwelt
technischen
Gesichtspunkten zu optimieren und konventionelle Verfahren mit umweltschonenden in Bezug zu setzten.
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Profilbereich - Energie- und ressourceneffiziente Prozesse 10 ECTS

Modulname Energieeffiziente Maschinen der mechanischen Verfahrenstechnik

Nummer 2521490

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, die Wirkungsweise wesentlicher Maschi
nen aus den Bereichen Klassieren, Zerkleinern und Fest-Flüssig-Trennung zu erläutern und zu zeichnen. 
Zudem können Sie die Maschinen im Hinblick auf energetische Minimierungspotentiale, sowie produktspe
zifische und wirtschaftliche Auswahlkriterien bewerten. Bei einer gegebenen Problemstellung können die 
Studierenden geeignete Maschinen identifizieren und hinsichtlich Durchsatz, Produktqualität und Energie
bedarf auslegen.
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Modulname Energy Efficiency in Production Engineering

Nummer 2522930

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)
 
 

Zu erbringende
Studienleistung

Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Teamprojektes 
(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. 
Mündliche Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein)

Qualifikationsziel

Die Studierenden 
• erläutern die Planung, Gestaltung und Entwicklung nachhaltigkeitsorientierter Produktionssysteme in 

verschiedenen Kontexten
• beurteilen verschiedene Strategien (z.B. Effizienzstrategie) und Prinzipien (z.B. Vermeidungsprinzip) 

einer nachhaltigen Entwicklung in definierten Anwendungsfällen im Labormaßstab
• bewerten bestehende Produktionssysteme in ökonomischer, ökologischer und sozialer Dimension
• sind in der Lage, die Ergebnisse verschiedener Effizienzstrategien an Fachfremde zu illustrieren und 

relevante Annahmen, Einschränkungen und Rahmenbedingungen korrekt anzuwenden
• konzipieren im Rahmen des Teamprojekts eigene Forschungsfragen, werten Versuche aus und leiten 

eine Ergebnispräsentation der Forschungsergebnisse ab
• organisieren sich im Teamprojekt und sammeln Erfahrungen in relevanten Softskills u.a. Teamarbeit, 

Kommunikations- und Präsentationsfähigkeit
• analysieren nachhaltigkeitsorientierte Produktionssystem innerhalb eines vorgegebenen Themas
• sind in der Lage, relevante Handlungsfelder und Maßnahmen für eine nachhaltige Produktion auszuwäh

len
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Modulname Environmental and Sustainability Management in Industrial Application

Nummer 2522950

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)
 
 

Zu erbringende
Studienleistung

Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Teamprojektes 
(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. 
Mündliche Prüfung+ zu maximal 10% in die Bewertung ein)

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls # Environmental and Sustainability Management in Industrial Application# sind 
Studierende in der Lage, 
• Unternehmen systematisch hinsichtlich Umwelt- und Nachhaltigkeitsrisiken zu analysieren und basie

rend auf dieser Analyse Nachhaltigkeitsstrategien für Unternehmen abzuleiten. 
• geeignete Methoden anzuwenden, um die relevanten Umwelt- und Nachhaltigkeitsaspekte innerhalb des 

Lebenszyklus eines Produkts zu identifizieren und daraus Anforderungen an Unternehmen abzuleiten. 
• geeignete Maßnahmen zu identifizieren, um diese Anforderungen innerhalb einer Unternehmensorgani

sation umzusetzen.  
Fachkenntnisse zu verschiedenen Themen des Umwelt- und Nachhaltigkeitsmanagements im Rahmen 
einer Fallstudie anzuwenden. 

• fundierte Diskussionen über Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen zu führen und in einem heterogenen 
Team entwickelte Nachhaltigkeitsstrategien Team zu begründen.

  

↑

Modulname Gestaltung nachhaltiger Prozesse der Energie- und Verfahrenstechnik

Nummer 2541390

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können Werkzeuge zur ökologischen Bewertung von Produktionsprozessen benennen 
und sind in der Lage, Stoffstromnetze zu entwickeln. Sie können Prozesse hinsichtlich ihrer Stoffströme 
und Nachhaltigkeit beurteilen. Die Studierenden sind in der Lage, ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategien 
für chemische, pharmazeutische und lebensmitteltechnologische Prozesse unter Berücksichtigung ökologi
scher, ökonomischer und sozialer Aspekte rechnergestützt zu erarbeiten. Die Studierenden bearbeiten wäh
rend der begleitenden Übung problemorientierte Aufgaben kooperativ in Kleingruppen.
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↑

Modulname Indo-German Challenge for Sustainable Production

Nummer 2545080

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
a) Schriftliche Ausarbeitung der Aufgabenstellung / Bericht (Gewichtung bei Berech
nung
der Gesamtnote 3/5)
b) Präsentation (Gewichtung bei Berechnung der Gesamtnote 2/5)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Teilnahme am Austauschprogramm

Zusammensetzung
der Modulnote

2 Prüfungsleistungen:
a) Schriftliche Ausarbeitung der Aufgabenstellung / Bericht (Gewichtung bei Berech
nung
der Gesamtnote 3/5)
b) Präsentation (Gewichtung bei Berechnung der Gesamtnote 2/5)

Qualifikationsziel

Die Studierenden
...
• können Methoden aus den Bereichen Cyber-Physische Produktionssysteme (CPPS) und Ökobilanzie

rung (LCA) anwenden und im Rahmen von Teamprojekten in Lernfabriken weiterentwickeln.
• können erläutern, welche Möglichkeiten Technologien und Methoden der Industrie 4.0 zur Erreichung 

von Nachhaltigkeitszielen eröffnen.
• können anhand von Beispielen und unter Anwendung erlernter Methoden unterschiedliche Herausforde

rungen bei der Erreichung von Nachhaltigkeitszielen im deutschen und indischen Kontext erläutern.
• sind in der Lage, Handlungsfelder im Kontext Industrie 4.0 anhand eines konkreten industrienahen Bei

spiels zu identifizieren und geeignete Lösungen zu konzipieren.
• können Ziele und Arbeitspakete in einem internationalen praxisorientierten Studienprojekt definieren und 

mithilfe verschiedener Methoden bearbeiten.
• können sich in internationalen Teams unter Zuhilfenahme geeigneter Kommunikationsmittel und Mana

gementmethoden organisieren.
• sind in der Lage, ihre erarbeiteten Lösungswege zu präsentieren und die gewählten Methoden und 

Technologien zu diskutieren.
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Modulname Industrielle Umweltchemie

Nummer 1416110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Lichttechnik

Nummer 2413320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Lichtquellen und Leuchtmittel zu charakte
risieren, ihren Wirkungsgrad zu optimieren und mit Hilfe ihrer Kenngrößen einfache Probleme der Lichttech
nik zu lösen.
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Modulname Material Resources Efficiency in Engineering

Nummer 2545040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung+ (30 min)
 

 

Zu erbringende
Studienleistung

Präsentation und/oder schriftliche Ausarbeitung im Rahmen eines Teamprojektes 
(auf Antrag fließt das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ bzw. 
mündliche Prüfung+ zu maximal 20% in die Bewertung ein)

Qualifikationsziel

Die Studierenden 
# 
• sind in der Lage, die Materialströme für technische Produkte in einen globalen Kontext einzuordnen und 

daraus resultierende Konsequenzen für Umwelt, Wirtschaft und Gesellschaft zu hinterfragen #
• können den Prozess der Rohmaterialbereitstellung, -verarbeitung, Produkterstellung und �nutzung ana

lysieren #  
sind in der Lage, Methoden und Werkzeuge umzusetzen (z.B. Materialflussanalyse, Life Cycle 
Assessment, Life Cycle Costing), die eine ganzheitliche, lebenszyklusorientierte Bewertung der Mate
rialeffizienz unter verschiedenen Zielgrößen (ökologisch, ökonomisch, sozial) im industriellen Wertstrom 
ermöglichen # 

• können Maßnahmen und Ansätze zur Erhöhung der Materialeffizienz unter den vorher definierten Ziel
größen identifizieren und analysieren, welche Umsetzungsherausforderungen im sozio-ökonomischen 
und -ökologischen Umfeld bestehen #

•
können die mit Materialsubstitution verbundenen Herausforderung identifizieren und argumentieren, 
warum bei der Materialwahl der gesamte Produktlebensweg betrachtet werden muss # 

• können die ökologische und ökonomische Relevanz des Materialeinsatzes in technischen Produkten 
und Dienstleistungen bewerten, maßgebliche Stellhebel zur Verbesserung identifizieren und Umset
zungsherausforderungen antizipieren
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Modulname Methods of Uncertainty Analysis and Quantification

Nummer 2540420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Grundregeln der Wahrscheinlichkeitsrechnung und die verschiedenen ele
mentaren Beschreibungen von Wahrscheinlichkeitsverteilungen sowie Beispiele von Verteilungen benen
nen. Sie können physikalisch/technische Systeme stochastisch mit Hilfe von Zufallsvariablen modellieren. 
Die Studierenden können außerdem Monte Carlo und stochastische Spektralverfahren zur Quantifizierung 
von Unsicherheiten anwenden und durch Methoden der Sensitivitätsanalyse die Auswirkungen und Aus
breitung von Unsicherheiten in Modellen analysieren. Sie sind außerdem in der Lage, die numerische Effizi
enz dieser Verfahren zu beurteilen. Die Studierenden können die Vorgehensweise bei der datengetriebenen 
Unsicherheitsquantifizierung erläutern.

  

↑

Modulname Modellierung thermischer Systeme in Modelica

Nummer 2519050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage eigenständig eine objekt- und gleichungs
basierte Modell-Bibliothek zu entwickeln, mit der sie selbstgewählte anwendungsnahe Problemstellungen 
lösen können. Die Studierenden können Erhaltungssätze und andere physikalische Gesetzmäßigkeiten mit 
Hilfe der Sprache Modelica formulieren und somit in hybride Algebro-Differentialgleichungssysteme über
führen. Sie können erfolgreich UML-Klassenstrukturdiagramme entwerfen und sie in eine Bibliothekstruktur 
übersetzen. Die Studierenden verstehen grundlegende Lösungsverfahren für gewöhnliche Differentialglei
chungssysteme, algebraische Gleichungssysteme und Ereignisdetektion. Sie können damit zusammenhän
gende Analyse- und Fehlermeldungen interpretieren, um Modellgleichungen einfach lösbarer zu formulieren 
oder die Auswahl und Einstellungen der Lösungsverfahren zu optimieren.
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Modulname Nachhaltige Chemie

Nummer 1416120

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Nachhaltige (Ab-)Wärmenutzung

Nummer 2519150

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind im Anschluss an das Modul in der Lage, bestehende Prozesse hinsichtlich der anfal
lenden Abwärmeströme zu analysieren und zu bewerten. Sie kennen eine Vielzahl von technischen Ver
fahren zur Abwärmenutzung, und können deren Potenzial abschätzen. Basierend darauf können sie Kon
zepte und Lösungen zur Nutzung von Abwärmeströmen entwickeln sowie komplexere Systeme verstehen 
und optimieren. Dieses Wissen kann auch vertiefend in studentischen Arbeiten angewandt werden.
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Modulname Orientierung Produktion und Logistik

Nummer 2220250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Klausur 120 (min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs
leistung:
 
1 Klausur 120 (min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

In der Orientierung Produktion und Logistik werden den Studierenden unterschiedliche quantitative und 
qualitative Methoden der Wirtschaftswissenschaften zur Bewertung, Gestaltung, Planung und Steuerung 
nachhaltiger Wertschöpfungsnetzwerke vermittelt. Die erlernten Methoden werden hierbei auf praxisrele
vante produktionswirtschaftliche und logistische Fragestellungen aus unterschiedlichen Fachgebieten, wie 
der Verfahrenstechnik, Elektrotechnik, Elektromobilität, Maschinenbau oder Chemieindustrie, angewendet.
 
Durch die Lehrveranstaltung werden die Studierenden zur eigenständigen Anwendung und Entwicklung 
von quantitativen und qualitativen Methoden der Wirtschaftswissenschaften befähigt. Zudem können die 
Studierenden die erlernten Methoden in Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Fachgebieten adäquat an 
die fachspezifischen Herausforderungen anwenden und anpassen.   

   

↑

Modulname Werkstofftechnologie für die Circular Economy

Nummer 2537000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 Min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls beherrschen die Studierenden die theoretischen Grundlagen für den Ein
satz maschinebau-typischer Werkstoffe in der Circular Economy.
Mit dem erworbenen Wissen erlangen sie Kenntnisse, um Fertigungsverfahren bewerten und
anwenden zu können.
Außerdem sind die Studierenden in der Lage Herstellungsprozesse unter technologischen, sowie umwelt
technischen
Gesichtspunkten zu optimieren und konventionelle Verfahren mit umweltschonenden in Bezug zu setzten.
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Fachliche Qualifikationen 15 ECTS

Modulname Alternativ-, Elektro- und Hybridantriebe

Nummer 2534060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden dazu in der Lage, alternative Antriebskonzepte sowie 
deren Auslegung und Konzeptionierung zu bewerten. Die Studierenden können die geschichtlichen, recht
lichen, ökonomischen und ökologischen Rahmenbedingungen für Alternativ-, Elektro- und Hybridantriebe 
aufgrund umfassender Grundlagen diskutieren. Die Studierenden sind in der Lage, anhand der Bestand
teile des Energieverbrauchs sowie der Kenntnis über die Einflüsse von Antriebs- und Fahrzeugparametern, 
verschiedene Maßnahmen zur Effizienzverbesserung und somit zur Verbrauchsreduzierung zu beurteilen. 
Die Studierenden können beispielhaft die Feldbedingungen beim Einsatz von Fahrzeugen mit elektrifizier
ten Antrieben aufzählen sowie die daraus resultierenden Anforderungen an den Antrieb ableiten. Darauf 
aufbauend sind die Studierenden selbstständig anhand vorgestellter Klassifizierungen in der Lage, Elektro- 
und Hybridfahrzeuge bzw. deren Komponenten hinsichtlich ihres Aufbaus und ihrer Funktionen einzuord
nen, in neue Fahrzeugkonzepte zu integrieren und anhand von Effizienz-, Fahrleistungs-, Kosten-, und Bau
raumkriterien zu vergleichen. Des Weiteren können die Studierenden die in Hybrid- und Elektrofahrzeugen 
integrierten Getriebe, deren Spezifika und Anforderungen sowie die Anforderungen an Fahrwerk und Brem
sen bei Fahrzeugen mit elektrifizierten Antrieben anhand von Beispielen bewerten. Darüber hinaus sind die 
Studierenden in der Lage, Elektromotoren, Leistungselektronik, Energieträger und Speicher anhand zweck
dienlicher Kriterien einzustufen und zu bewerten.
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Modulname Arbeitsprozess der Verbrennungskraftmaschine

Nummer 2536110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können den Aufbau, die Funktion, die Berechnung sowie technische Details von Verbren
nungskraftmaschinen benennen. Sie sind in der Lage, die Funktion und die Berechnung des Arbeitspro
zesses der Verbrennungskraftmaschine zu verstehen sowie die Zusammenhänge der Energiewandlung 
in Verbrennungskraftmaschinen zu erläutern. Die Studierenden können wissenschaftliche Aussagen und 
Verfahren zum Arbeitsprozess der Verbrennungskraftmaschine auf konkrete, praktische Problemstellun
gen anwenden. Die Studierenden erhalten einen Einblick in Entwicklungsschwerpunkte der Verbrennungs
kraftmaschinen und sind in der Lage neue Entwicklungen bezüglich der technischen, wirtschaftlichen und 
umweltpolitischen Aspekte zu verstehen und zu beurteilen. Sie sind befähigt zur fachlichen Kommunikation 
mit Spezialisten aus der Motorentechnik. 

  

↑

Modulname Aufbau und Funktion von Speichersystemen

Nummer 2423530

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 120 Minuten, ggf. Möglichkeit zur Erlan
gung von zusätzlichen Bonuspunkten (bis zu 10 %) bei Anfertigung freiwilliger Haus
aufgaben

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls, besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über den Aufbau 
und die Funktion von Speichersystemen. Sie sind über aktuelle und zukünftige Entwicklungen bei Speicher
systemen informiert und können bestehende Herausforderungen formulieren. Anhand von Exkursionen und 
Übungen lernen die Studierenden praxisnahe Kenntnisse.

  

↑
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Modulname Chemie der Verbrennung

Nummer 2536160

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (45 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können aus chemischer Sicht den Verbrennungsablauf in einem Motor mit seinen Kompo
nenten und seinem Ablauf benennen. Sie sind in der Lage, theoretische und experimentelle Methoden zur 
Untersuchung der Chemie der Verbrennung zu verstehen sowie die Zusammenhänge der Radialkettenreak
tionen als Basis für Selbstzündung zu erläutern. Die Studierenden können wissenschaftliche Aussagen und 
Verfahren zu chemischen Verbrennungseigenschaften neuer Kraftstoffkomponenten auf konkrete, prakti
sche Problemstellungen bzgl. Selbstzündung und Schadstoffbildung anwenden. Die Studierenden erhalten 
einen Einblick in die Prinzipien verschiedener Diagnosemethoden der Verbrennung und sind in der Lage 
neue Entwicklungen bezüglich der technischen, wirtschaftlichen und umweltpolitischen Aspekte zu verste
hen und zu beurteilen. Sie sind befähigt zur fachlichen Kommunikation mit Spezialisten aus der Mess- und 
Motorentechnik.

  

↑
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Modulname Computer Aided Process Engineering 1 (Introduction)

Nummer 2541500

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
1. online Hausarbeit zu Simulationsanwendungen (Gewichtung bei der Berechnung 

der Modulnote 2/5)
2. Klausur (60 min) oder mündliche Prüfung (30 min) (Gewichtung bei der Berech

nung der Modulnote 3/5)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

2 Prüfungsleistungen:
1. online Hausarbeit zu Simulationsanwendungen (Gewichtung bei der Berechnung 

der Modulnote 2/5)
2. Klausur (60 min) oder mündliche Prüfung (30 min) (Gewichtung bei der Berech

nung der Modulnote 3/5)

Qualifikationsziel

Die Studierenden können Informationen über physikalische Eigenschaften und Phasengleichgewichte aus
wählen, die für die Modellierung und Simulation von Flüssigkeitstrennungsprozessen, insbesondere von 
Dampf-Flüssigkeits-Trennungen, benötigt werden. Sie sind in der Lage, zwischen den Parametern zu unter
scheiden und abzuwägen, sowie Datensammlung von relevanten Daten, wie physikalischen Stoffeigen
schaften, konzipieren. Für ein gegebenes Prozessfließbild oder Trennproblem können sie auf der Grund
lage des Gleichgewichtsstufenmodells eine geeignete Reflexion in einer Fließbildsimulation entwickeln. Für 
ausgewählte Anlagentypen, wie z.B. Wärmetauscher und Destillationskolonnen, sind sie in der Lage, eine 
kostenoptimale Auswahl und Dimensionierung durchzuführen. Insgesamt kennen sie den typischen Arbeits
ablauf bei der Auslegung von Fluidprozessen im Rahmen der computergestützten Verfahrenstechnik. Die 
Studierenden sind in der Lage, dies in englischer Sprache mündlich und schriftlich zu kommunizieren und 
abzuleisten.
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Modulname Deterministic and Stochastic Modeling and Simulation

Nummer 2540000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Numerik von Differentialgleichungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse in der Modellierung mit Finite-Elemente-Verfahren 
sowie in der Wahrscheinlichkeitsrechnung. Sie sind in der Lage, Funktionen durch Zufallsfelder zu beschrei
ben und physikalisch-technische Systeme stochastisch zu modellieren. Darüber hinaus können sie geeig
nete Methoden der Surrogatmodellierung und der Modellordnungsreduktion gezielt auswählen und anwen
den. Sie sind in der Lage, die numerische Effizienz dieser Verfahren kritisch zu bewerten.
Zudem beherrschen die Studierenden die mathematische Beschreibung adaptiver Verfahren. Sie können 
die Grundprinzipien deterministischer und stochastischer Methoden der Datenassimilation erläutern. Dar
über hinaus sind sie in der Lage, stochastische Approximationsverfahren – wie etwa Markov-Chain-Monte-
Carlo-Methoden – anzuwenden sowie deren Eigenschaften systematisch zu beschreiben und zu analysie
ren.

  

↑

Modulname Elektrische Anlagen und Netze

Nummer 2423560

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder schriftliche Prüfung 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, den Aufbau und Betrieb der elektrischen 
Energieversorgungsnetze von der Höchst- bis zur Niederspannung nachzuvollziehen. Die erlernten Grund
lagen ermöglichen eine selbständige Analyse von Netzen im Betriebs- sowie im Fehlerfall.
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Modulname Elektrische Energieanlagen 2 / Betriebsmittel

Nummer 2423330

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Grundschaltungen elektrischer Energiean
lagen gemäß dem erforderlichen Aufbau und Betrieb im Hinblick auf die Wirkungsweise auszulegen.

  

↑

Modulname Elektroden- und Zellfertigung

Nummer 2521470

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können entlang der Prozesskette für die Elektroden- und Zellfertigung von modernen 
Traktionsbatteriezellen detailliert verwendete Materialien, Prozess- und Produktionstechnologien erläutern. 
Sie sind in der Lage, moderne Batteriezellen entsprechend ihrer Anwendung zu gestalten, zu bewerten und 
die alternativen Prozesswege und Anlagentechnologien für deren Herstellung zu definieren. Darüber hinaus 
können die Studierenden gängige Methoden der produktionsbegleitenden Diagnose der Zwischenprodukte 
als auch der EoL Charakterisierung beschreiben und auswählen. Die Studierenden haben praktische Erfah
rung im Auslegen von Zellen und können die zur Charakterisierung notwendigen Berechnungen durchfüh
ren.

  

↑
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Modulname Elektrokatalyse

Nummer 1414330

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Energieeffiziente Maschinen der mechanischen Verfahrenstechnik

Nummer 2521490

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, die Wirkungsweise wesentlicher Maschi
nen aus den Bereichen Klassieren, Zerkleinern und Fest-Flüssig-Trennung zu erläutern und zu zeichnen. 
Zudem können Sie die Maschinen im Hinblick auf energetische Minimierungspotentiale, sowie produktspe
zifische und wirtschaftliche Auswahlkriterien bewerten. Bei einer gegebenen Problemstellung können die 
Studierenden geeignete Maschinen identifizieren und hinsichtlich Durchsatz, Produktqualität und Energie
bedarf auslegen.

  

↑
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Modulname Energiewirtschaft und Marktintegration erneuerbarer Energien

Nummer 2423460

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnisse über die Energiewirtschaft in Deutschland 
erlangt. Sie können aktuelle Entwicklungen hinsichtlich der Märkte bewerten und beurteilen. Neue Techno
logien und Forschungseinblicke werden integriert.

  

↑

Modulname Energy Efficiency in Production Engineering

Nummer 2522930

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Präsentation im Rahmen eines Teamprojektes (auf Antrag fließt das Ergebnis der 
Studienleistung im Rahmen von Klausur+ zu maximal 20% in die Bewertung ein)

Qualifikationsziel

Die Studierenden 
• erläutern die Planung, Gestaltung und Entwicklung nachhaltigkeitsorientierter Produktionssysteme in 

verschiedenen Kontexten
• beurteilen verschiedene Strategien (z.B. Effizienzstrategie) und Prinzipien (z.B. Vermeidungsprinzip) 

einer nachhaltigen Entwicklung in definierten Anwendungsfällen im Labormaßstab
• bewerten bestehende Produktionssysteme in ökonomischer, ökologischer und sozialer Dimension
• sind in der Lage, die Ergebnisse verschiedener Effizienzstrategien an Fachfremde zu illustrieren und 

relevante Annahmen, Einschränkungen und Rahmenbedingungen korrekt anzuwenden
• konzipieren im Rahmen des Teamprojekts eigene Forschungsfragen, werten Versuche aus und leiten 

eine Ergebnispräsentation der Forschungsergebnisse ab
• organisieren sich im Teamprojekt und sammeln Erfahrungen in relevanten Softskills u.a. Teamarbeit, 

Kommunikations- und Präsentationsfähigkeit
• analysieren nachhaltigkeitsorientierte Produktionssystem innerhalb eines vorgegebenen Themas
• sind in der Lage, relevante Handlungsfelder und Maßnahmen für eine nachhaltige Produktion auszuwäh

len
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Modulname Environmental and Sustainability Management in Industrial Application

Nummer 2522950

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Präsentation im Rahmen eines Teamprojektes (auf Antrag fließt das Ergebnis der 
Studienleistung im Rahmen von Klausur+ zu maximal 10% in die Bewertung ein)

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls # Environmental and Sustainability Management in Industrial Application# sind 
Studierende in der Lage, 
• Unternehmen systematisch hinsichtlich Umwelt- und Nachhaltigkeitsrisiken zu analysieren und basie

rend auf dieser Analyse Nachhaltigkeitsstrategien für Unternehmen abzuleiten. 
• geeignete Methoden anzuwenden, um die relevanten Umwelt- und Nachhaltigkeitsaspekte innerhalb des 

Lebenszyklus eines Produkts zu identifizieren und daraus Anforderungen an Unternehmen abzuleiten. 
• geeignete Maßnahmen zu identifizieren, um diese Anforderungen innerhalb einer Unternehmensorgani

sation umzusetzen.  
Fachkenntnisse zu verschiedenen Themen des Umwelt- und Nachhaltigkeitsmanagements im Rahmen 
einer Fallstudie anzuwenden. 

• fundierte Diskussionen über Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen zu führen und in einem heterogenen 
Team entwickelte Nachhaltigkeitsstrategien Team zu begründen.

  

↑

Modulname Finite Elemente Methoden 1

Nummer 2515020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur (90 (min) oder mündliche Prüfung (30 in)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der Methode der Finiten Elemente. Sie sind in der Lage, 
Probleme selbständig zu modellieren und die Ergebnisse zu diskutieren. Die Studierenden können ihr 
erlerntes Wissen durch die Rechnerübungen auf konkrete Problemstellungen anwenden und lösen.

  

↑
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Modulname Fuel Cell Systems

Nummer 2536230

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)
 

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Vorlesung behandelt das zukunftsrelevante Thema der Brennstoffzellensysteme. Durch die Teilnahme 
werden die Studierenden in die Lage versetzt, einen Produktionskreislauf der Einzelkomponenten zu skiz
zieren und objektive Maßstäbe für dessen ökologische Realisierung im Mobilitätssektor anzusetzen. Sie 
sind in der Lage, die grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften der Komponenten zu 
benennen. Die Studierenden sind in der Lage, thermodynamische Eigenschaften und damit verbundene 
kinetische Berechnungen sowie Wirkungsgradberechnungen selbstständig anzuwenden. Die Studierenden 
sind in der Lage, neben den etablierten Formaten auch die Formen spezieller Brennstoffzellen(-systeme) 
zu erklären und zu analysieren. Die Studierenden sind in der Lage, die Vor- und Nachteile, insbesondere 
in Bezug auf den batterieelektrischen Antrieb im Mobilitätssektor, zu beurteilen, und auch der Vergleich mit 
der Verbrennung von Wasserstoff kann analysiert und unterschieden werden, welche Form energetisch 
günstiger ist. Ausführliche Erörterungen relevanter Systemaspekte werden von den Studenten und Studen
tinnen beschrieben und runden somit die Qualifikationsziele ab.

  

↑

Modulname Gestaltung nachhaltiger Prozesse der Energie- und Verfahrenstechnik

Nummer 2541390

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können Werkzeuge zur ökologischen Bewertung von Produktionsprozessen benennen 
und sind in der Lage, Stoffstromnetze zu entwickeln. Sie können Prozesse hinsichtlich ihrer Stoffströme 
und Nachhaltigkeit beurteilen. Die Studierenden sind in der Lage, ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategien 
für chemische, pharmazeutische und lebensmitteltechnologische Prozesse unter Berücksichtigung ökologi
scher, ökonomischer und sozialer Aspekte rechnergestützt zu erarbeiten. Die Studierenden bearbeiten wäh
rend der begleitenden Übung problemorientierte Aufgaben kooperativ in Kleingruppen.
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Modulname Halbleitertechnologie

Nummer 2413420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss dieses Moduls mit den grundlegenden Herstellungstechnologien von 
Halbleitern und daraus gefertigten Bauelementen und integrierten Schaltungen vertraut. Mit diesen erlern
ten Grundlagen sind sie in der Lage die Prinzipien modernster Herstellungsverfahren der Halbleitertechnik 
zu erkennen und ihre Wirkungsweisen zu verstehen. Darüber hinaus können sie Trends in den Entwicklun
gen analysieren und extrapolieren.

  

↑

Modulname Hochspannungstechnik 1 / Übertragungssysteme

Nummer 2423360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, Hochspannungs-Isoliersysteme grundle
gend auszulegen und zu bewerten.

  

↑
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Modulname Hydraulische Strömungsmaschinen

Nummer 2518150

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, die Vorgaben und Anforderungen an eine neue Strömungsmaschine zu 
analysieren und Entwurfskriterien für das Lauf- wie für das Leitrad entsprechend zu vergleichen. Aufbau
end auf der Analyse können die Studierenden selbständig eine passende Entwurfsmethodik auswählen und 
einen Entwurf der Strömungsmaschine erstellen. Entsprechend der Auslegung bzw. der Entwurfsmethodik 
können die Studierenden eine geeignete Prüfmethodik zur Auslegung ableiten. Mit Kenntnis aller Verlust
mechanismen können die Studierenden eine Verbesserung und zielgenaue Auslegung der Strömungsma
schine konzipieren und untersuchen

  

↑

Modulname Hydrogen as Energy Carrier

Nummer 2536220

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Vorlesung befasst sich mit dem Mobilitätsthema Wasserstoff und Wasserstoff als Energieträger der 
Zukunft. Durch die Teilnahme werden die Studierenden befähigt, die Grundzüge der Wasserstoffkreislauf
wirtschaft erklären und objektive Maßstäbe zu dessen ökologischer Realisierung im Transportsektor anset
zen zu können. Sie sind in der Lage, die grundlegenden physikalischen als auch chemischen Eigenschaften 
von Wasserstoff zu benennen. Die Studierenden sind zudem in der Lage die thermodynamischen Eigen
schaften und damit verbundene kinetische Berechnungen sowie Wirkungsgradberechnungen selbständig 
anzuwenden. Sie können sowohl bereits etablierte als auch zukünftige Speicherformen für Wasserstoff ana
lysieren und erläutern. Sie sind in der Lage, die Vor- und Nachteile der Wasserstoffnutzung im Hinblick auf 
den batterieelektrischen Antrieb von Automobilen zu bewerten und einen Vergleich zur alternativen Ver
brennung von Wasserstoff zu ziehen. Auf Basis dieses Wissens können sie entscheiden, welche Form 
energetisch günstiger ist. Durch ausführliche Diskussionen sind die Studierenden für die im Zusammenhang 
mit Wasserstoff als Energieträger notwendigen sicherheitsrelevanten Themen sensibilisiert.
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↑

Modulname Indo-German Challenge for Sustainable Production

Nummer 2545080

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
a) Schriftliche Ausarbeitung der Aufgabenstellung / Bericht (Gewichtung bei Berech
nung
der Gesamtnote 3/5)
b) Präsentation (Gewichtung bei Berechnung der Gesamtnote 2/5)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Teilnahme am Austauschprogramm

Zusammensetzung
der Modulnote

2 Prüfungsleistungen:
a) Schriftliche Ausarbeitung der Aufgabenstellung / Bericht (Gewichtung bei Berech
nung
der Gesamtnote 3/5)
b) Präsentation (Gewichtung bei Berechnung der Gesamtnote 2/5)

Qualifikationsziel

Die Studierenden
...
• können Methoden aus den Bereichen Cyber-Physische Produktionssysteme (CPPS) und Ökobilanzie

rung (LCA) anwenden und im Rahmen von Teamprojekten in Lernfabriken weiterentwickeln.
• können erläutern, welche Möglichkeiten Technologien und Methoden der Industrie 4.0 zur Erreichung 

von Nachhaltigkeitszielen eröffnen.
• können anhand von Beispielen und unter Anwendung erlernter Methoden unterschiedliche Herausforde

rungen bei der Erreichung von Nachhaltigkeitszielen im deutschen und indischen Kontext erläutern.
• sind in der Lage, Handlungsfelder im Kontext Industrie 4.0 anhand eines konkreten industrienahen Bei

spiels zu identifizieren und geeignete Lösungen zu konzipieren.
• können Ziele und Arbeitspakete in einem internationalen praxisorientierten Studienprojekt definieren und 

mithilfe verschiedener Methoden bearbeiten.
• können sich in internationalen Teams unter Zuhilfenahme geeigneter Kommunikationsmittel und Mana

gementmethoden organisieren.
• sind in der Lage, ihre erarbeiteten Lösungswege zu präsentieren und die gewählten Methoden und 

Technologien zu diskutieren.

  

↑
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Modulname Industrielle Umweltchemie

Nummer 1416110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Innovative Energiesysteme

Nummer 2423340

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben nach Abschluss des Moduls Kenntnisse über die konventionelle und nachhaltige 
Erzeugung von elektrischer Energie erlangt, sowie neueste Entwicklungen kennengelernt. Darüber hinaus 
wird Wissen über die Verknüpfung der verschiedenen Erzeugungsanlagen vermittelt. Die Studierenden wer
den dadurch in die Lage versetzt, die unterschiedlichen Erzeugungsanlagen hinsichtlich ihres Primärener
gieverbrauchs und ihrer Auswirkungen auf die Umwelt zu bewerten und Vor- und Nachteile zu benennen.

  

↑
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Modulname Lichttechnik

Nummer 2413320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 90 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Lichtquellen und Leuchtmittel zu charakte
risieren, ihren Wirkungsgrad zu optimieren und mit Hilfe ihrer Kenngrößen einfache Probleme der Lichttech
nik zu lösen.

  

↑

Modulname Lichttechnik 2

Nummer 2413480

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur oder mündliche Prüfung

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Überblick über den aktuellen Stand der LED-
Technologie sowie die Entwicklungsmöglichkeiten, die Solid State Lighting in Zukunft bietet. Darüberhinaus 
wird ein Grundverständnis der physikalischen Prozesse innerhalb von LEDs hergestelt.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Material Resources Efficiency in Engineering

Nummer 2545040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur+ (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Präsentation im Rahmen eines Teamprojektes (auf Antrag fließt 
das Ergebnis der Studienleistung im Rahmen von Klausur+ zu maximal 20% in die 
Bewertung ein)

Qualifikationsziel

Die Studierenden 
# 
• sind in der Lage, die Materialströme für technische Produkte in einen globalen Kontext einzuordnen und 

daraus resultierende Konsequenzen für Umwelt, Wirtschaft und Gesellschaft zu hinterfragen #
• können den Prozess der Rohmaterialbereitstellung, -verarbeitung, Produkterstellung und �nutzung ana

lysieren #  
sind in der Lage, Methoden und Werkzeuge umzusetzen (z.B. Materialflussanalyse, Life Cycle 
Assessment, Life Cycle Costing), die eine ganzheitliche, lebenszyklusorientierte Bewertung der Mate
rialeffizienz unter verschiedenen Zielgrößen (ökologisch, ökonomisch, sozial) im industriellen Wertstrom 
ermöglichen # 

• können Maßnahmen und Ansätze zur Erhöhung der Materialeffizienz unter den vorher definierten Ziel
größen identifizieren und analysieren, welche Umsetzungsherausforderungen im sozio-ökonomischen 
und -ökologischen Umfeld bestehen #

•
können die mit Materialsubstitution verbundenen Herausforderung identifizieren und argumentieren, 
warum bei der Materialwahl der gesamte Produktlebensweg betrachtet werden muss # 

• können die ökologische und ökonomische Relevanz des Materialeinsatzes in technischen Produkten 
und Dienstleistungen bewerten, maßgebliche Stellhebel zur Verbesserung identifizieren und Umset
zungsherausforderungen antizipieren

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Methoden der Prozessmodellierung und -optimierung

Nummer 2520460

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Projektmappe zum Teamprojekt

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Unterschiede zwischen der deterministischen physikalischen, der empirischen 
und der stochastischen Modellierung erläutern. Sie sind in der Lage, verfahrenstechnische, chemische- 
und biotechnologischer Prozesse zu analysieren und für die Beantwortung von spezifischen Fragestellun
gen geeignete Modellansätze auswählen. Die Studierenden kennen unterschiedliche Typen von empiri
schen Prozessmodellen und können diese anwenden, um anhand von gegebenen Daten Modellparame
ter zu berechnen. Sie können zudem stochastische Modelle für einfache Beispielsysteme konzipieren und 
analysieren. Die Studierenden können aus einer Prozessbeschreibung eigenständig physikalische Modelle 
entwickeln und diese benutzen, um Prozesse zu bewerten und zu optimieren. Weiterhin können sie die 
Modelle in der Software Matlab implementieren und die Simulationsergebnisse analysieren und interpretie
ren.

  

↑

Modulname Methoden und Systeme der Elektrochemie

Nummer 1416100

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Methods of Uncertainty Analysis and Quantification

Nummer 2540420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die Grundregeln der Wahrscheinlichkeitsrechnung und die verschiedenen ele
mentaren Beschreibungen von Wahrscheinlichkeitsverteilungen sowie Beispiele von Verteilungen benen
nen. Sie können physikalisch/technische Systeme stochastisch mit Hilfe von Zufallsvariablen modellieren. 
Die Studierenden können außerdem Monte Carlo und stochastische Spektralverfahren zur Quantifizierung 
von Unsicherheiten anwenden und durch Methoden der Sensitivitätsanalyse die Auswirkungen und Aus
breitung von Unsicherheiten in Modellen analysieren. Sie sind außerdem in der Lage, die numerische Effizi
enz dieser Verfahren zu beurteilen. Die Studierenden können die Vorgehensweise bei der datengetriebenen 
Unsicherheitsquantifizierung erläutern.

  

↑

Modulname Modellierung thermischer Systeme in Modelica

Nummer 2519050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage eigenständig eine objekt- und gleichungs
basierte Modell-Bibliothek zu entwickeln, mit der sie selbstgewählte anwendungsnahe Problemstellungen 
lösen können. Die Studierenden können Erhaltungssätze und andere physikalische Gesetzmäßigkeiten mit 
Hilfe der Sprache Modelica formulieren und somit in hybride Algebro-Differentialgleichungssysteme über
führen. Sie können erfolgreich UML-Klassenstrukturdiagramme entwerfen und sie in eine Bibliothekstruktur 
übersetzen. Die Studierenden verstehen grundlegende Lösungsverfahren für gewöhnliche Differentialglei
chungssysteme, algebraische Gleichungssysteme und Ereignisdetektion. Sie können damit zusammenhän
gende Analyse- und Fehlermeldungen interpretieren, um Modellgleichungen einfach lösbarer zu formulieren 
oder die Auswahl und Einstellungen der Lösungsverfahren zu optimieren.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname
Moderne Batterien: Von elektrochemischen Grundlagen über Materialien zu Charak
terisierungsmethoden

Nummer 2521520

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Im Hinblick auf die Energiespeicherung in Batterien lernen die Studierenden die thermodynamischen und 
kinetischen Grundlagen zum Verständnis und zur Beschreibung elektrochemischer Reaktionen kennen. Sie 
werden mit den wichtigsten Konzepten und Ansätzen der Elektrochemie sowie bedeutsamen Aspekten der 
Materialwissenschaft und -technik vertraut gemacht und erfahren, wie sie in ausgewählten Anwendungen 
eingesetzt werden. Darüber hinaus erlangen die Studierenden das Wissen, wie Sie über geeignete Metho
den Materialien und Elektroden charakterisieren und somit neue Materialien und Prozesse für moderne Bat
terien identifizieren und optimieren können.

  

↑

Modulname Molekulare Simulation

Nummer 2519060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls können die Studierenden die grundlegenden physikalischen Konzepte der 
molekularen Simulation und die daraus entwickelten Simulationstechniken erläutern. Sie können verschie
dene Simulationsmethoden und molekulare Modellierungsansätze hinsichtlich Ihrer Anwendbarkeit für 
unterschiedliche Fragen- und Aufgabenstellungen beurteilen. Mit dem erworbenen Wissen sind sie in der 
Lage, Monte Carlo und Molekulardynamik Simulation durchzuführen und zu analysieren, um thermophysi
kalische und strukturelle Eigenschaften zu bestimmen. Sie haben die Fähigkeit erworben, dieses Wissen 
vertiefend in studentischen Arbeiten anzuwenden.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Nachhaltige Chemie

Nummer 1416120

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Nachhaltige (Ab-)Wärmenutzung

Nummer 2519150

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind im Anschluss an das Modul in der Lage, bestehende Prozesse hinsichtlich der anfal
lenden Abwärmeströme zu analysieren und zu bewerten. Sie kennen eine Vielzahl von technischen Ver
fahren zur Abwärmenutzung, und können deren Potenzial abschätzen. Basierend darauf können sie Kon
zepte und Lösungen zur Nutzung von Abwärmeströmen entwickeln sowie komplexere Systeme verstehen 
und optimieren. Dieses Wissen kann auch vertiefend in studentischen Arbeiten angewandt werden.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Natürliche und Künstliche Lichtsammelsysteme

Nummer 1413260

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname Numerische Berechnungsverfahren

Nummer 2423350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten und Möglichkeit der Anfertigung freiwilliger 
Hausaufgaben Je nach Bewertung der Hausaufgaben können bis zu 20% der erziel
ten Klausurpunkte als zusätzliche Bonuspunkte erworben werden.

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, physikalisch-technische Probleme nume
risch zu lösen. Die erlernten Verfahren finden in aller gängiger Simulationssoftware Anwendung.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Numerische Simulation (CFD)

Nummer 2520140

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben tiefergehende Kenntnisse über die mathematischen Grundlagen der Diskretisie
rung und der numerischen Lösung des Systems der Bilanzgleichungen von technischen Strömungen und 
sind in der Lage, diese zu erklären. Sie können aus den Erhaltungsgleichungen physikalische Zusammen
hänge zu den Diskretisierungsmethoden herstellen und die Grundbegriffe numerischer Verfahren einord
nen. Die Studierenden sind in der Lage, die grundsätzlichen Anforderungen an den Einsatz numerischer 
Verfahren in der Praxis zu nennen und zu erklären. Die Studierenden lernen, zur Lösung von komplexen 
Strömungsproblemen angemessene Modelle anzuwenden und die Qualität von darauf basierenden Compu
tersimulationen bewerten zu können. ns based on these models.

  

↑

Modulname Orientierung Produktion und Logistik

Nummer 2220250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Klausur 120 (min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs
leistung:
 
1 Klausur 120 (min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

In der Orientierung Produktion und Logistik werden den Studierenden unterschiedliche quantitative und 
qualitative Methoden der Wirtschaftswissenschaften zur Bewertung, Gestaltung, Planung und Steuerung 
nachhaltiger Wertschöpfungsnetzwerke vermittelt. Die erlernten Methoden werden hierbei auf praxisrele
vante produktionswirtschaftliche und logistische Fragestellungen aus unterschiedlichen Fachgebieten, wie 
der Verfahrenstechnik, Elektrotechnik, Elektromobilität, Maschinenbau oder Chemieindustrie, angewendet.
 
Durch die Lehrveranstaltung werden die Studierenden zur eigenständigen Anwendung und Entwicklung 
von quantitativen und qualitativen Methoden der Wirtschaftswissenschaften befähigt. Zudem können die 
Studierenden die erlernten Methoden in Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Fachgebieten adäquat an 
die fachspezifischen Herausforderungen anwenden und anpassen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

↑

Modulname PEM Brennstoffzellentechnologie I

Nummer 1414350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑

Modulname
Physikalisch-chemische Grundlagen der erneuerbaren Energien: Schwerpunkt Was
serstoffwirtschaft

Nummer 1413250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Modulabschlussprüfung (PL): Klausur oder mündliche Prüfung

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden werden befähigt, im Rahmen der Prinzipien der physikalischen Chemie aktuelle For
schungs- und Anwendungsbereiche der erneuerbaren Energien zu verstehen, insbesondere im Schwer
punkt Wasserstoffforschung und -anwendungen, sowie der Speicherung von erneuerbaren Energien. Sie 
werden weiterhin befähigt, die Wechselwirkungen und Synergien zu erkennen sowie biologische und inge
nieurwissenschaftliche Bezüge zu knüpfen und im von Vortrag und Poster zu präsentieren.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Regelung in der elektrischen Energieversorgung

Nummer 2412450

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur 60 Minuten je nach Teilnehmerzahl

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Frequenz- und Spannungsregelung von 
Kraftwerken und der Übertragung elektrischer Energie über Leitungen sowie Regelungen des Verbundnet
zes anzuwenden.

  

↑

Modulname Simulation und Optimierung thermischer Energieanlagen

Nummer 2520100

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten.

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Teilnahme in diesem Modul sind die Studierenden ausgebildet, stationäre und dynamische mathe
matische Modelle für thermische Energieanlagen aufzustellen und diese numerisch zu lösen. Ziel der Ver
anstaltung ist es, dass die Studierenden die Grundlagen der mathematischen Modellierung von thermi
schen Energieanlagen verstehen und ihnen mathematische Werkzeuge an die Hand zu geben, wie die Glei
chungssystem gelöst werden können. Aufbauend auf diesen Kenntnissen werden die Modelle und mathe
matischen Verfahren eingesetzt, um Messwertvalidierungen nach VDI 2048 durchzuführen und um die 
Regelung von thermischen Energieanlagen zu optimieren.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Solarzellen

Nummer 2413310

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage Solarzellen zu charakterisieren, ihren Wir
kungsgrad zu optimieren und mit Hilfe ihrer Kenngrößen sowie geographischen Gegebenheiten einfache 
photovoltaische Anlagen zu dimensionieren.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Spezialisierung Recht

Nummer 2216360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen Inhalte, um die 
Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem jeweiligen Fachbereich die einschlägi
gen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und praxisorien
tierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die anwendungsorientierte integrative 
Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unter
nehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls im Studienschwerpunkt Öffentliches Recht können die Studierenden selbständig 
mit den Fachgesetzen im Energierecht umgehen und einschlägige Rechtsnormen ermitteln. Hierbei werden 
technische Beispielsfälle aus anderen Vorlesungen aufgegriffen und diese anhand der bestehenden Rechts
lage gemeinsam bewertet. Hierbei wird auch der bereichsspezifische “Stand der Technik” mit Beispielen aus 
der technischen Praxis erlernt.

Nach Abschluss des Moduls im Studienschwerpunkt Zivilrecht können die Studierenden selbständig die für sie 
relevanten Fachgesetze und einschlägigen Normen auffinden und durch die Arbeit mit dem Gesetz Rechts
fragen im Vergaberecht, Patent- und Markenrecht und/oder IT-Sicherheitsrecht lösen. Nach Abschluss des 
Moduls sind die Studierenden für die Inhalte der Vorlesungen sensibilisiert, um sich bei Vergabeverfahren 
beteiligen zu können und hinreichend befähigt im Rahmen von patent- und markenrechtlichen Verfahren die 
richtigen Fragen in der Praxis stellen zu können.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Systeme der Windenergieanlagen

Nummer 2518290

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

keine

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, anhand von Beispielen und Übungsaufgaben die Funktionsprinzipien 
und Systemeigenschaften der unterschiedlichen Windenergieanlagen (WEA) zu bewerten und der Standort
frage zuzuordnen. Zur Beurteilung des Standortes werden entsprechende statistische Methoden angewen
det. Sie sind in der Lage, planerisch und konzeptuell am Entwurf von Windenergieanlagen und Windener
gieparks mitzuwirken. Sie verfügen über Kenntnisse der unterschiedlichen Steuer- und Regelungskonzepte 
von wind- und netzgeführten Anlagen und sind in der Lage, die Wirtschaftlichkeit von verschiedenen Kon
zepten unter Berücksichtigung des lokalen Windangebots zu beurteilen.

  

↑

Modulname Systemtechnik in der Photovoltaik

Nummer 2423380

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

mündliche Prüfung 30 Minuten oder schriftliche Prüfung 90-120 Minuten (bei hoher 
Teilnehmerzahl)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Anforderungen an die Systemkomponenten der netzgekoppel
ten und Inselnetz-Photovoltaikanlagen ohne und mit dezentralen Batteriespeichern zum Beispiel zur Eigen
verbrauchsmaximierung. Durch Förderprogramme und den starken Preisverfall bekommt die Photovoltaik 
eine wachsende Bedeutung für die elektr. Energieversorgung in Deutschland (30 Gigawatt bis 2013 instal
liert, Anteil bis zu 30 % an der Mittagslast) zu. Besonders eingegangen wird auf die Wechselrichtertechnik 
mit einem Vergleich der Eigenschaften verschiedener Schaltungstopologien und deren Auswirkungen auf 
die PV-Anlagenauslegung. In der Übung werden PC-toolbasiert Anlagenauslegungen und deren Netzinte
gration berechnet. Abgerundet wird die Vorlesung mit einer eintägigen, kostenlosen Exkursion zum inter
nationalen Markt- und Technologieführer für Solarwechselrichter nach Kassel. Nach Abschluss des Moduls 
sind die Studierenden in der Lage, Komponenten und PV-Anlagen und ihre Netzintegration zu analysieren, 
zu beurteilen und zu entwerfen bzw. zu dimensionieren.

  

↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Nachhaltige Energietechnik (Master)

Modulname Technologie der Blätter von Windturbinen

Nummer 2512230

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 45 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können die verschiedenen Windturbinentypen und ihre aerodynamischen Eigenschaften 
klassifizieren und beschreiben. Sie sind in der Lage, die Blattelementmethode zu lösen oder zu program
mieren und die Methode zu verwenden, um die Energiebilanzen mit der Strömungsphysik in Beziehung zu 
setzen. Mit Hilfe der Windturbinen-Entwurfssoftware QBlade können die Studierenden die aerodynamische 
Leistung und die Leistungsabgabe eines beliebigen Rotor-Designs quantifizieren. Die Studierenden können 
Bauweisen moderner Windkraftblätter beurteilen. Sie können typische Lastfälle identifizieren, die sich aus 
mehreren Quellen herleiten. Die Studierenden sind in der Lage, insbesondere bei Faser-Kunststoff-Verbun
den und Sandwichstrukturen Beanspruchungen und Versagen zu analysieren. Dies geschieht mit der klas
sischen Laminattheorie und Berechnungsmethoden zur Analyse der Festigkeiten und Steifigkeiten, z.B. mit 
Programmen wie eLamX.

  

↑

Modulname Technologien der Übertragungsnetze

Nummer 2423420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss der Lehrveranstaltung besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über 
Technologien, die zur Übertragung von elektrischer Energie aktuell und zukünftig relevant sind. Sie sind 
über aktuelle und zukünftige Entwicklungen in den Übertragungsnetzen informiert und können bestehende 
Herausforderungen formulieren. Sie sind in der Lage, Technologien, Komponenten und Systeme zu analy
sieren, zu beurteilen und im Grundsatz zu entwerfen bzw. zu dimensionieren.

  

↑
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Modulname Technologien der Verteilungsnetze

Nummer 2423300

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Klausur 120 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Grundkenntnisse über Technologien 
die zur Verteilung von elektrischer Energie aktuell und zukünftig relevant sind. Sie sind über aktuelle und 
zukünftige Entwicklungen in den elektrischen Energieverteilungsnetzen informiert und können bestehende 
Herausforderungen formulieren. Sie sind in der Lage, Technologien, Komponenten und Systeme zu analy
sieren, zu beurteilen und im Grundsatz zu entwerfen bzw. zu dimensionieren.

  

↑

Modulname Technologien zur Herstellung von Wasserstoff (H2)

Nummer 1414320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

  

↑
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Modulname Thermische Energieanlagen

Nummer 2520090

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Teilnahme in diesem Modul sind die Studierenden ausgebildet, den Aufbau von Kraftwerksanlagen zu 
verstehen und diese auszulegen. Ziel der Veranstaltung ist es, dass die Studierenden die Funktionsweise 
der einzelnen Komponenten von Kraftwerksanlagen und im Zusammenwirken verstehen. Zudem werden 
die Kraftwerksanlagen thermodynamisch berechnet. Abschließend werden Maßnahmen zur Wirkungsgrad
steigerung diskutiert und an Beispielen berechnet. Der Schwerpunkt der Kraftwerksanlagen sind Dampf
kraftwerke, Gaskraftwerke und Kombi-Kraftwerke.

  

↑

Modulname Verbrennung und Emission der Verbrennungskraftmaschine

Nummer 2536030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten 

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden können den Aufbau, die Funktion, die Berechnung sowie technische Details von Verbren
nungskraftmaschinen benennen. Sie sind in der Lage, die Funktion und den Ablauf der Gemischbildung und 
der Verbrennung der Verbrennungskraftmaschinen zu verstehen sowie die Zusammenhänge mit den Emis
sionen der Verbrennungskraftmaschinen zu erläutern. Die Studierenden können wissenschaftliche Aussa
gen und Verfahren zu Gemischbildung, Verbrennung und Emission der Verbrennungskraftmaschine auf 
konkrete, praktische Problemstellungen anwenden. Die Studierenden erhalten einen Einblick in Entwick
lungsschwerpunkte der Verbrennungskraftmaschinen und sind in der Lage neue Entwicklungen bezüglich 
der technischen, wirtschaftlichen und umweltpolitischen Aspekte zu verstehen und zu beurteilen. Sie sind 
befähigt zur fachlichen Kommunikation mit Spezialisten aus der Motorentechnik.

  

↑
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Modulname Wärmetechnik der Heizung und Klimatisierung

Nummer 2520180

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben grundlegende Kenntnisse über den Wärmeschutz von Gebäuden. Die Wärmebi
lanz von Gebäuden unter Berücksichtigung von Transmissions- und Lüftungswärmeverlusten sowie sola
ren und internen Gewinnen kann durchgeführt werden. Die Anforderungen an die Thermische Behaglichkeit 
sind bekannt, Kriterien an Auslegung und Betrieb gebäudetechnischer Anlagen können abgeleitet werden. 
Die Studierenden haben Kenntnisse über Technologien zur Wärme- und Kälteversorgung sowie zur Be- 
und Entlüftung von Gebäuden (Wohn- und Industriegebäude). Sie sind in der Lage, Auslegungsberechnun
gen von Anlagen zur Wärme- und Kälteversorgung durchzuführen. Die Studierenden verfügen über Kennt
nisse zur Entwicklung und Bewertung von Konzepten zur Heizung und Klimatisierung von Gebäuden.

  

↑

Modulname Wasserkraftanlagen - Technologien und Modellierung

Nummer 4310320

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Referat und Klausur (60 Min.) oder mündl. Prüfung (ca. 30 Min.)
 
Um das vermittelte Wissen lernergebnisorientiert prüfen zu können, gibt es in die
sem Modul verschiedene Prüfungsformen. Die Hauptvorlesung mit Übungseinheiten 
vermittelt einen Überblick über die Thematik und das
theoretische Grundwissen sowie die Anwendung von Berechnungsansätzen; diese 
Vorlesung wird schriftlich geprüft. In der Übungsvorlesung wenden die Studierenden 
in kleinen Gruppen das Hintergrundwissen bei der Bearbeitung
praxisrelevanter Fragestellungen an, so dass die praktische Bedeutung der theoreti
schen Aspekte und ihre Verknüpfung untereinander erfahren wird. Hierüber wird ein 
Referat gehalten. Die Noten werden zu einer Modulnote zusammengefasst. Diese 
Organisation des Lehrangebots ermöglicht die Anwendung verschiedener Lehr- und 
Lernformen sowie die Mobilität der Studierenden.

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Teilnahme an diesem Modul besitzen die Studierenden fundierte Kenntnisse über die Energieum
wandlungen in Wasserkraftanlagen Sie haben fundierte Kenntnisse über den Aufbau, die Konstruktion und 
die Auslegung von Wasserkraftanlagen erworben.
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↑
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Überfachliche Profilbildung 8 ECTS

Modulname Überfachliche Profilbildung

Nummer 2598230

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

Studienleistung: genaue Prüfungsmodalitäten abhängig von gewählten Lehrveran
staltungen

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden werden befähigt, Ihr Studienfach in gesellschaftliche, historische, rechtliche oder berufs
orientierende Bezüge einzuordnen (je nach Schwerpunkt der Veranstaltung). Sie sind in der Lage, überge
ordnete fachliche Verbindungen und deren Bedeutung zu erkennen, zu analysieren und zu bewerten. Die 
Studenten erwerben einen Einblick in Vernetzungsmöglichkeiten des Studienfaches und Anwendungsbe
züge ihres Studienfaches im Berufsleben.

  

↑
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Interdisziplinäre Studienarbeit 15 ECTS

Modulname Interdisziplinäre Studienarbeit

Nummer 2598100

ECTS 15,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
a) schriftliche Ausarbeitung (Gewichtung bei Berechnung der Gesamtmodulnote: 
13/15)
b) mündliche Prüfungsleistung in Form einer Präsentation (Gewichtung bei Berech
nung der Gesamtmodulnote: 2/15)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

2 Prüfungsleistungen:
a) schriftliche Ausarbeitung (Gewichtung bei Berechnung der Gesamtmodulnote: 
13/15)
b) mündliche Prüfungsleistung in Form einer Präsentation (Gewichtung bei Berech
nung der Gesamtmodulnote: 2/15)

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, sich selbstständig in ein komplexes Thema der nachhaltigen Energie
technik einzuarbeiten sowie dieses methodisch zu bearbeiten. Darüber hinaus erlangen Sie kommunikative 
Fähigkeiten Fähigkeit zur Entwicklung, Durchsetzung und Präsentation von Konzepten im Rahmen der Prä
sentation.

  

↑
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Abschlussmodul 30 ECTS

Modulname Abschlussmodul Nachhaltige Energietechnik

Nummer 2598080

ECTS 30,0

Zwingende
Voraussetzungen

Zur Masterarbeit kann nur zugelassen werden, wer
• die Prüfungsleistungen in allen Modulen des Kern-, Profil-, Labor- und Wahlberei

ches bestanden hat,
• die Studienarbeit erfolgreich abgeschlossen hat,
• das Bestehen in allen Studienleistungen nachgewiesen hat

Anwesenheits
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsform

2 Prüfungsleistungen:
a) schriftliche Ausarbeitung (Gewichtung bei Berechnung der Gesamtmodulnote: 
9/10)
b) mündliche Prüfungsleistung in Form einer Präsentation (Gewichtung bei Berech
nung der Gesamtmodulnote: 1/10)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage
• selbstständig ein komplexes, fachspezifisches Problem zu untersuchen,
• die vorliegende Thematik wissenschaftliche fundiert zu analysieren und eigenständig Thesen zu explo

rieren
• zielführende Maßnahmen zur erfolgreichen Bearbeitung zu definieren und die hierzu optimalen Arbeits

schritte zu organisieren
• selbstständig interdisziplinäre Lösungsansätze zu entwerfen und Konzepte zu definieren, um eine 

gestellte Aufgabe erfolgreich bewältigen zu können
• nichttechnisches Wisse im Zuge der Bearbeitung mit dem Fachwissen zu verbinden und zur Durchfüh

rung sowie Dokumentation der Bearbeitung zu nutzen
• Untersuchungsergebnisse sowohl schriftlich auf Basis eigenständig recherchierter treffender Fachlitera

tur als auch mündlich begründet dazulegen und im Rahmen einer Präsentation kritisch zu diskutieren

  

↑
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